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man nicht gut ſein als ſich der franzöſiſche Miniſter
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Poinearés Zerſtörungspolitik
Die Folgen ſeiner Weigerung mit Deutſchland zu verhandeln

Frankreichs Widerſtand
Die Ablehnung der deutſchen Vorſchläge

Der letzte deutſche Schritt in Paris hat infolge des
Starrſinns Poinoarss wieder mit einem völligen Miß
erfolg geendet Der jetzt darüber vorliegende amtliche
deutſche Bericht beſtätigt durchaus unſere früheren
Meldungen worin ſchon geſagt war daß Poincaré ſich
auch diesmal durchaus ablehnend verhalten habe Die
Form aber in der die Ablehnung erfolgt iſt war in
einem Grade verletzend daß man daraus nur von
neuem auf den abſoluten Mangel an gutem Willen zur
Verſtändigung bei Poincars ſchließen kann

Der Zweck des deutſchen Schrittes war Herrn Poin
caré davon zu überzeugen daß der paſſtve Widerſtand
im Ruhrgebiet tatſächlich aufgehört hat die Vorbedin
gungen alſo die Poinoars ſeinerzeit bei den Verhand
lungen mit Baldwin geſtellt hatte reſtlos erfüllt ſind

Als wichtigſten Punkt der von Regierung zu Re
gierung zu verhandelnden Fragen hatte der Geſchäfts
träger die Frage der Kohlen und Koksliefe
rungen an Frankreich und Belgien hin
geſtellt Er hat dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
im einzelnen dargelegt daß Deutſchland gegenwärtig
außerſtände ſei dieſe Finanzierung ſeinerſeits vorzu
nehmen und hat im Zuſammenhang damit auf die
außerordentlich gefährlichen Folgen hingewieſen die
ſich ergeben würden wenn die Kohlenzechen die Arbeit
zwar zunächſt wieder auſfnähmen aber ſchon nach weni
gen Tagen inſolge mangelnder Zahlungsmittel wieder
aufgeben müßten Nachdem die Unterſtützungs
zahlungen des Reiches eingeſtellt worden ſeien würden
ſich die Verhälmiſſe im Ruhrgebiet binnen kürzeſter
Zeit dahin zuſpitzen daß 550000 Bergarbeiter
mit ihren Familien angehörigen ohneirgendwelche Subſiſten z mittel dem Ver
hungern gegenüberſtänden und daß dazu
noch Millionen Arbeiter und Angeſtellten anderer Jn
duſtrien kämen deren Beſchäftigung vollſtändig von
dem regulären Betrieb der Kohlenzechen abhänge Die
deutſche Regierung ſehe dieſe zwangsläufige Entwick
lung klar vor Augen ſtehe ihr aber wenn Frankreich
eine Verſtändigung ablehne machtlos gegenüber

Der franzöſiſche Minifterpräſtdent hat in ſeiner
Antwort die Aufnahme von Regierungsverhandlungen

über die Wiederaufnahme der Arbeit im beſetzten Ge
biet kategoriſch abgelehnt Er hat erklärt daß
ihn die von der Reichsregierung und den Landesregie
rungen den Beamten und Jnduftriellen des beſetzten
Gebietes erteilten Weiſungen gleichgültig ſeien
und daß es für ihn nur auf Tatſachen ankomme Das
Ausſchlaggebende ſei für ihn die veſtloſe Wiederher
ſtellung des tatſächlichen Zuftandes vor dem 11 Januar
1923 Die deutſchen Erklärungen über die Unmöglich
keit der Finanzierung der Sachlieferungen könne er
nicht anerkennen er müſſe ſie im Gegenteil als ein
Element des Widerſtandes bezeichnen Auf welche
Weiſe die deutſche Regierung die Finanzierung der
Sachlieferungen fertig brächte ſei ihm ebenfalls völ
lig gleichgüältig Die Erörterung etwaiger deut
ſcher Vorſchläge durch die Reparationskommiſſion
werde er ſolange nicht zulaſſen als nicht der deutſche
Widerſtand nach franzöſiſcher Auffafſung reſtlos auf
gegeben worden ſei
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Die Sache liegt danach ſo daß Poincars jetzt ſeine
eigenen Worte vollkommen verleugnet Die Einſtellung
der Zahlungen des Reiches an das Ruhrgebiet war
eine ſeiner Hauptbedingungen für die Eröffnung von
Verhandlungen geweſen jetzt da dieſe Maßnahme un
mittelbar zum 20 Oktober bevorſteht und die Reichs
regierung über die dadurch entſtehenden Schwierig
keiten mit Frankreich verhandeln will erklärt er plötz
lich die deutſchen Erklärungen über die Unmöglichkeit
der Finanzierung der Sachlieferungen durch das Reich
als ein Element des Widerſtandes Verlogener kann

präſident hier wieder einmal zeigt ſelbſt einem Teil
der franzöſiſchen Preſſe iſt dieſe Gewiſſenloſigkeit zu
ſtark und ſie ruft nach dem Arzt für Europa

Ganz beſonders groß aber iſt diesmal die Erregung
in England Nach den uns aus London vorliegen
den Nachrichten wird die durch die Ergebnisloſigkeit
des letzten deutſchen Schrittes geſchaffene Lage dort
als vollkommen chaotiſch angeſehen Der Beſchluß der
Grubenbeſitzer des Ruhrgebietes zur Stillegung
der Gruben ſei angeſichts des Widerſtandes Frank
reichs verſtändlich Ein Bericht der Times betontdie Lage ſei ſo daß die Unternèhmer bei der Dar
ſtellung ihrer Lage nicht übertrieben Eine Finan
zierung der Ruhrinduſtrie von franzöſiſcher Seite aber
ſei noch nach Anſicht der Londoner Geſchäftskreiſe ein
überaus gefährliches Experiment das unbedingt zu
einer rapiden Jnflation der franzöſiſchen Währung
führen müſſe Jm übrigen wird betont daß die
Schwierigkeiten des Ruhrkampfes fürFrankreich nun erſt beginnen Die ganze Lage er
degt in London in wirtſchaftlicher Hinſicht beſonderes
Jntereſſe Jedoch ſind noch immer keine Anzeichen vor
handen daß die Regierung irgendwelche Schritte beab
ſichtigt Der Standard wirft daher die Frage auf
ob England die letzte Entwicklung der Dinge an der

Die engliſche Regierung ſcheine aber immer noch keinen
feſten Standpunkt eingenommen zu haben
Hungersnot droht im Ruhrgebiet

Ueber die durch die Ablehnung Poincarés ge
ſchaffene Lage berichtet unſer Verliner Bureau

Die Jnduſtrie kann die Koſten für die Wieder
belebung der Wirtſchaft im Einbruchsgebiet nicht
tragen und das Reich kann und wird ſie
ebenfalls nicht tragen Das Reich kann die
Reparationskohle nicht bezahlen kann auch die Nach
zahlungen der Kohlenſteuer nicht leiſten Dies ſchon
um deswillen nicht weil es ſonſt die Rechtmäßigkeit
der Beſetzung nachträglich anerkennen würde und ſich
unter Umſtänden neue Laſten mit großen nicht abſeh
baren Konſequenzen aufbürdete Solange wir nicht
die Verfügung über Rhein und Ruhr haben die Ge
ſangenen nicht freigegeben ſind die Ausgewieſenen
nicht zurückgekehrt wir keinen Schutz vor weiteren Re
quiſitionen haben kann dieſes bankerotte Staatsweſen
nicht dabei mitwirken das franzöſiſche Danaidenfaß
füllen zu helfen Wir ſtehen koſte es was es wolle
die öffentlichen Finanzen einigermaßen zu ſanieren
vor ſchlechthin brut alen Ein griffen in wohl
erworbene Rechte Wir werden in der allernächſten
Zeit gezwungen ſein kaum geahnte Prozentſätze von
Beamten in Reich und Kommunen auf die Straße zu
ſetzen werden auch unſer Verkehrsweſen aufs äußerſte
beſchränken müſſen Jn ſolcher Verfaſſung können wir
keine Reparationskohle zahlen um ſo weniger als
Frankreich drauf und dran ift ſich auch an der Ruhr
vollkommen häuslich einzurichten Denn unterdeſſen
werden für die franzöſiſchen Soldaten Ka
ſernen gebaut Schon hört man die zyniſche An
kündigung Nie wieder werde Frankreich aus der

Ruhr herausgehen Und die franzöſiſche Eiſenbahn
regie weit davon entfernt einen Teil der deutſchen
Linien wieder herauszugeben verlangt neue
Zinien fordert den beſten Eiſenbahnſdrang nach
Holland der uns noch blieb und wünſcht daß die
deutſche Verkehrsverwaltung ihr das beſte Material
zur Verfügung ſtelle um ſich ſelbſt mit dem zu be
gnügen was dann noch übrig bleibt

So wird vom 21 Oktober ab wohl das Verhängnis
über das Ruhrgebiet hereinbrechen Mehr als eine
halbe Million Bergarbeiter wird va von heute ab das
Reich der Jnduſtrie keine Kredite mehr zahlt vor dem
Nichts ſtehen Andere Jnvduſtrien werden dies Schick
ſal teilen und was dann ſich begeben wird wenn
durch die entnervte verquälte Bevölkerung der
Hunger raſt kann man auch ohne Phantaſie ſich vor
ſtellen Die Verantwortung für dieſe Unſummen von
Verzweiflung und Not trifft Herrn Poincaré ihn
ganz allein Es wird ſich fragen ob die Entente den
düſteren Weg gemeinſam mit dem franzöſiſchen
Miniſterpräſidenten bis ans Ende zu gehen gewillt iſt
Belgien hat es anſcheinend nicht gewollt aber es
iſt zu ſchwach um ſich gegen den Beherrſcher des
Kontinents aufzulehnen Den anderen Teil
habern des herzlichen Einverſtändniſſes wird wie
wir zu wiſſen glauben in den allernächſten Tagen Ge
legenheit gegeben werden ſich zu der nämlichen Frage
zu äußern die am Mittwoch Herrn Poincars geſtellt
wird Klipp und klar und ohne Umſchweife Stellen
ie ſich auf den gleichen Standpunkt ſo werden auch
ie Reparationsleiſtungen an ſie eingeſtellt werden

Dann gibt es für dieſes unglückliche Deutſchland nur
den Ausweg in Verzweiflung zu den Peinigern zu
ſprechen Holt euch was ihr von uns zu bekommen

Sachſen und Bayern
Jn der Sozialdemokratie rumort es wieder Am

Sonnabend waren alle miteinander einig blieb dem
Häuflein m Chriſpien nichts übrig als in die Zähne
zu knirſchen und ſich der Hoffnung auf den nächſten
Parteitag zu getröſten Aber ſchon am Montag las
man im Vorwärts recht unwirſche Betrachtungen
über das zweierlei Maß mit dem von der Reichsregie
rung angeblich in Sachſen und in Bayern ge
meſſen warde Aus den Betrachtungen wurden An
klagen Schutzſchriſten für das verfaſſungsmäßig kor
rekte Sachſen wurde die wennſchon zunächſt bedingte
Forderung nach der Aufhebung des Ausnahmezuſtandes
Bis ſchließlich am Mittwoch der Parteivorftand auf
die nämliche Plattform trat gleiches Recht für alle
Hauſt Du Deinen Bayer nicht ſollft Du auch meinen
Sachſen nicht hauen dürſen Man braucht dieſe ſozial
demokratiſche Bewegung und Beweglichkeit nicht ohne
weiteres zu überſchätzen Am kommenden Sonntag ſoll
der ſchon zweimal unterbrochene Streit auf dem Ber
liner Vezirksdag fortgeſetzt werden wollen die arg vom

ommunismus angefreſſenen Radikalinskis die der
zeitige Vorwärts Redaktion den ihnen tief verhaßtemn
Stampfer an der Spitze zum Teufel jagen Es iſt
pſychologiſch verſtändlich daß die ſo hart Berannten
nach einem Alibi ſuchen daß ſie lebhaft zu erwelſen
wünſchen eine wie ſcharfe Klinge ſie auch nach der
Rechten hin ſchlagen und wie nahe ihrem Herzen die
doch wohl mehr kommuniſtiſche als ſozialiſtiſche Regie
rung Zeigner ſteht Dennoch iſt nicht zu verkennen daß
hier allerlei Gefahrenmomente verſteckt ſind aus denen
eines Tages ſelbſt eine neue Kriſe ausbrechen möchte

Wie iſt dem zu begegnen Ein Mittel gäbe es ein
draſtiſches wenn man gengu ſo temperamentvoll wie
das jetzt in Sachſen geſchieht in Bayern durchgreiſemn
könnte An dem Willen dazu wird es wie wir die be
teiligten Kreiſe zumal die militäriſchen beurteilen
kaum allenthalben fehlen Es fehlt man ſoll ruhig
gusſprechen was iſt leider nur an dem was für alle
ſtaatlichen Beziehungen das Weſentlichſte gilt an der
Macht Es hat keinen Sinn zu unterſuchen wo für
das Reichsgefüge die größeren Gefahren lauern in der

wünſcht mit Gewalt

B Berlin 19 Okt Eig Drahtm Nicht nur vom
Vorwärts auch in ein paar bürgerlichen Blättern

wird das vom General Müller gegen die verfaſſungs
mäßige ſächſiſche Regierung eingeſchlagene Verfahren
abfällig kritiſiert Der Germania ſcheint es ſogar ge
boten den General Müller ſchleunigſt abzuberufen
Man hat das Cefühl daß die die derlei niederſchreiben
doch nicht wiſſen was in Wirklichkeit in Sach
ſen vorgeht daß zumal Weſtſachſen ſchon ſeit
Monaten der Schauplatz fürchterlichſterAusſchreitungen iſt denen Regierung und Be
hörden tatenlos zuſehen daß Horden von Hun
derten und Tauſenden bei den Unternehmern
eindringen und unter Todesdrohungen von
ihnen große Summen erpreſſen und ganz nach
dem in Sowjetrußland üblichen Geiſelſyſtem Haus
und Villenbeſitzer willkürlich eingeſperrt werden Ein
ſolches Regiment mag oberflächlicher Betrachtung ver
faſſungsmäßig erſcheinen geſetzwidrig bleibt es da
es Geſetzwidrigkeiten fordert und zu ihnen aufruft auf
alle Fälle Mehrere volkreiche Städte wie z B Chem
nitz und Plauen befinden ſich da in ihnen keine
Reichswehr ſteht ohne jeden Schutz und es gibt weite
Schichten der Bevölkerung die geneigt und bereit ſind
wenn ihnen nicht irgendwie Hilfe wird ſolche aus dem
benachbarten Bayern zu erbitten Jn dieſer Lage iſt
es ſcheint uns einfach Pflicht der Reichsregie
rung einzugreifen Verſtärkung des Schutzes
für Handel und Wandel Leben und Geſundheit iſt noch
keine Reichsexekution iſt nur die Sicherung jener
Rechtsgarantien auf die inmitten einer allerdings
nachgerade antiquierten Ziviliſation der ruhige Bürger
Anſpruch hat Jn der Bejahung dieſer Notwendig
keiten ſind wir wiederholen auch alle ſich einig ge
weſen die mit der Frage von Amts wegen ſich befaß
ten Die Unterſtellung der Landespolizei unter das
Reichswehrkommando nachdem man verſucht hatte aus
ihr ein gefügiges Jnſtrument für den Bürgerkrieg zu
formen iſt von dem neuernannten ſozialiſtiſchen Zivil
kommiſſar Meier Zwickau ausdrücklich gebilligt worden
und ſeinen Schritt bei Dr Zeigner hat General Müller
mit Wiſſen und im Auftrage vom Reichspräſidenten
Kanzler und Reichswehrminiſter unternommen An ſich
berühren dieſe Dinge die Zuſtändigkeit des Kanzlers
ja nur indirekt Unter dem Ausnahmezuſtand handelt
der Wehrminifter im Auftrage des Reichspräſidenten
Wie der Vorwärts geſtern abend mitteilt haben die
Herren Hermann Müller und Wels ſich zum Reichs
präſidenten begeben um für die Beilegung des Kon
flikts zu wirken Wie wäre es wenn man Herrn Dr
Zeigner veranlaßte zu demiſſionieren Außerdem will
man dem kommuniſtiſchen Terror in Weſtſachſen da
durch wehren daß die wichtigſten Städte des ſächſiſchen
Jnduſtriegebiets wie Chemnitz und Plauen mit Ab
teilungen der Reichswehr belegt werden

Jnzwiſchen hat wie der Vorwärts berichtet Herr
Dr Zeigner an General Müller einen Brief geſchrie
ben in dem er ſeine Bereitſchaft zu Verhandlungen
über die noch ſtrittigen Fragen zum Ausdruck bringt
und General Müller hat ſeinen Erlaß über die Hun
dertſchaften dahin interpretiert daß alle bewafſneten
Organiſationen verboten ſein ſollen Der Vorwärts
und ein paar andere Blätter folgern daraus daß eine
Entſpannung eingetreten ſei Von ſolcher Entſpan

nung läßt leider die Rede nichts verſpüren mit der
Herr Dr Zeigner geſtern im ſächſiſchen Landtag aber
mals ſeine ſtaatsmänniſche Befähigung bewieſen hat
Wie der Lokalanzeiger hört ſind die Behauptungen
des Miniſterpräſidenten über die ſogenannte ſchwarzeRuhr noch immer ſtillſchweigend abwarten wolle Eng

land ſei tatſächlich in Gefahr durch das franzöſiſche
Vorgehen in ernſte Ereigniſſe verwickelt zu werden

Reichswehr noch geſtern abend dem Reichswehr

Neuer Konfliktſtoff in Dresden
Die Reichsregierung hinter General Müller

noch im Laufe des Tages zu ihnen Stellung nehmen
Ein Echo in Frankreich haben ſie natürlich ſchon ge
funden

Zeigners Enthüllungen
Die geſtrige Landtagsſitzung in Dresden

Dresden 18 Oktober
In der heutigen Landtagsſitzung kam es zunächſt

zu einer ziemlich aufgeregten Debatte über die kommu
niſtiſchen Hundertſchaften deren Verteidigung
ſn a mitter des Jnnern Liebmann angelegen

ein ließ gDarauf ging man zu dem Thema der Reichs
wehr über und zu dem kommuniſttſchen Antrage bei
der Reichsregierung den Rücktritt des Reich swehr
miniſters Geßler zu fordern

Hierzu ergreift Miniſterpräſident Zeigner das Wort
und erklärt u Er habe erſt heute erfahren daß die
Vorfälle von geſtern heute dem Reichswehrminiſterium
zur Kenntnis gebracht werden ſollen Es treffe nicht
zu wie der Abg Seyferth behauptet habe daß der
Miniſterpräſident davon in Kenntnis geſetzt worden
ſei daß die Reichsregierung hinter der Anordnung des
Wehrkreiskomandeurs ſtehe

Frankreich ſei über alle Dinge die ſich in der
Reichswehr abſpielten genau unterrichtet Aus
dieſem Grunde werde er in dieſer kritiſchen Stunde
nicht ſo vorbehaltlos ſprechen wie er es ſich vor
genommen hätte aber ſchweigen könne er über dieſe
Dinge nicht Es ſei Tatſache daß das Reich eine
illegale Armee habe allerdings wie es ſcheine ohne
daß die Reichsregierung davon wiſſe Ende Sep
tember und Anfang Oktober hätten rings um Berlin
an zahlreichen Orten derartige ſchwarze Organi
ſationen ſich erheben wollen was nur durch die
preußiſche Landespolizei verhindert worden ſei Jm
Lager zu Königsbrück ſei ſchwarze Reichswehr in
diefem Sommer vier bis ſechs Wochen lang aus
gebildet worden Hunderte und Tauſende von An
gehörigen dieſer illegalen Organiſationen ſeien in
dieſen Tagen in die Reichswehr eingezogen und be
wafſnet worden in Leipzig allein gegen 1500 Mann
Die Entente wiſſe von dieſen Dingen und werde eine
Aenderung erzwingen
Abg Kaiſer D Vp erwiderte hierauf u es

wäre beſſer geweſen dieſer 18 Oktober 1923 wäre in
der Geſchichte Sachſens nicht erſchienen denn heute
am Völkerſchlachtsgedenktage ſeien die erſten Anzeichen
eines Widererwachens Deutſchlands dem Feinde preis
gegeben worden Die Entente habe es nun nicht mehr
nötig ihre Spionage zu treiben

Abg Beutler Dn erklärte namens ſeiner
Partei daß dieſe ſich an einer Debatte über die Er
klärungen des Miniſterpräſidenten nicht beteiligen
werde Sie halte ſeine Mitteilungen für offenen
Landesverrat Seine Partei wiſſe daß dieſer Vorwurf
auf ihn wenig Eindruck mache Sie bedauere aber daß
die Reichsregierung noch nicht Mittel und Wege ge
funden habe um gegen dieſen Landesverräter
vorzugehen Ungeheurer Lärm auf der
ganzen Linken

Abg Menke ruft auf den Redner zugehend Sie
ſind der erſte der an den Laternenpfahl kommt Zu
rufe rechts Sie kommen daneben Glocke des Praäſi
denten der unaufhörlich den Hammer ſchwingt Die
Kemmuniſten ſchlagen mit Stühlen und Pultdeceln

Abg Rammelsberg Dn gibt eine Erklärung
ab daß ſeine Partei angeſichts der Ausführungen des
Miniſterpräſidenten an der heutigen Ausſprache ſich
nicht weiter beteiligen werde Die Deutſchnationalen

kaltblütigen Jgnorierung der Verordnungen des Reichs
durch Bayern oder in der verſchlagenen Tücke mit der
man in Sachſen des Herrn Zeigner bislang wenig
ſtens eine gewiſſe äußerliche Obedienz mit heimliche
Widerſtand und polternden Angriffen zu vereinew
wußte Selbſt innerhalb der einzelnen bürgerlichen
Parteien gehen die Auffaſſungen in den Stücken viel
fach auseinander Mit der Sozialdemokratie ift ſchon
weil es hier vorwiegend um geſühlsmäßige Schätzungen
ſich handelt eine Einigung von vornherein ausge
ſchloſſen Selbſt wenn der eine und andere in camera
charitatis die Zeignerei für das größere Uebel erklären
möchte die Partei als ſolche wird wenn ihr Anhang
nicht rebellieren ſoll ſich nie dazu bekennen dürfen

Aber eine andere Frage wäre vielleicht und die
mit mehr Erfolg vorzulegen ſollen weil das Reich
in Bayern auf einen Wall ſtößt den zu durchbrechen
ihm vorläufig nicht möglich iſt die Dinge in Sachſen
drunter und drüber gehen wie bish Soll der ſäch
ſiſche Miniſterpräſident weiter das Reich und ſeine
Organe öffentlich beſchimpfen dürfen muß man ihm
nicht endlich verwehren die auswärtige Politik un
geniert zu durchkreuzen den Bürgerkrieg in Worten und
Werken vorzubereiten und ungeſcheut geſtützt auf dem
bewährten Rat anerkannter Sowjetemiſſäre in Raub
und gewalttätigem Schrecken ein Klaſſenregiment zu
inſtallieren Mit anderen Worten ſoll aus einem
Rechtsſormalismus heraus der wo es ſich um Fragen
ſtaatlicher Exiſtenz handelt überhaupt jeden Anſpruch
verwirkte man darauf verzichten einen verheerenden
Brand zu löſchen nur weil auch wo anders die Flam
men emporzüngeln

Eine ſchwache und labile Staatsgewalt wird ſich
nicht übernehmen dürfen Zwei Haſen auf einmal zu
jagen ginge der Reichsregierung in ihrer dermaligen
Verfaſſung über die Kraft Aber wozu ihr Arm noch
ausreight das ſoll ſie tun Wenn ſie dann die ſächſiſchem
Dinge bereinigt hat wird ſie mit erheblich gefeſtigterer
Autorität auch den bayriſchen ſich zuwenden können
Der Vorwurf daß ſie mit dem reaktionären Bayern
verhandle indes ſie das kommuniſtiſch ſozialiſtiſche
Sachſen ſofort die Schärfe des Schwertes fühlen laſſe
wird ihr villigerweiſe nicht zu machen ſein Sie hat
auch mit Sachſen verhandelt hat nachdem das Miniſte
rium Cuno lange vielleicht zu lange über die ſächſiſchen
Extvatouren ſchmerzlich ſeufzend hinweggeſehen hatte
Herrn Dr Zeigner zugeredet wie einem kranken Schim
mel Jmmer mit dem Ergebnis daß dieſer jugendliche
ſchon faſt knabenhafte Staatslenker in Berlin Beſſerung
gelobte und dann an den Elbeſtrand wiedergekehrt
Kanzler und Reichsregiment die Zunge entgegenſtreckte
Mit Bayern iſt es doch wohl noch nicht ſo weit Es
bleibt bedauerlich und es ſpricht nicht gerade für ſeinen
ſtaatsmänniſchen Sinn daß Herr von Kahr bislang
nichts tat um die unendlich ſchwierige Lage in der die
Reichsregierung ſich befindet zu erleichtern Aber die
ſchlimmſte Geſahr der Losbruch der Hitlergardiſten
ſcheint für den Moment durch Herrn von Knillings
klugen Schachzug ja wohl abgewendet Und im übrigen
täten wir Sozialiſten wie Bürgerliche vielleicht gut
den Rat zu befolgen den bei der Verhängung des
bayriſchen Ausnahmezuſtandes der Sozialdemokrat
Erhard Auer ſeinen norddeutſchen Parteigenoſſen gab
und uns nicht in eine Erregung hineinzureden die in
Bayern ſelber anſcheinend auch die Sozialdemokratie
nicht teilt Kann ſein daß die bayriſchen Dinge ſich
doch noch einmal von ſelbſt erledigen Wobei es
uns als ſelbſtverſtändlich gilt daß es nd im Rahmen
unſerer kleinen Reichswehr keine bayriſchen Reſervate

2geben darf R BAbbruch der diplomatiſchen Beziehungen
Wie mit großer Wichtigtuerei amtlich aus

München gemeldet wird hat das Staatsminiſterium
des Aeußern daſelbſt auf die Mitteilung der ſächſiſchen
Regierung auf die Entlaſſung des ſächſiſchen Geſchäfts
trägers v Dziembowſkt aus dem ſächſiſchen Staats
dienſt in der zugleich weitere Nachrichten wegen der
Wiederbeſetzung der ſächſiſchen Geſandtſchaft in Mün

miniſter vorgelegt worden und der wird vermutlich verließen darauf den Sitzungsſaal chen in Ausſicht geſtellt waren dem ſächſiſchen Mini
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i der auswärtigen Angelegenheiten geantwortet

bayriſche Regierung i s die kom
muniſtiſche Partei die erbittertſte Feindin
faſſungsmäßigen Staatsordnung n der ſ

erung vertreten ſei nicht in der Lage einen
euen ſächſiſchen eſandten oder Geäftsträger zu empfangen Zugleich hat
e bayriſche in Verfolg dieſer ihrere den bayriſchen Geſandten bei der ſäch

n Regierung Dr von Preger abberuſfen

v Loſſow abberufen
Wie erinnerlich hatte der Befehlshaber des baye

riſchen Wehrkreiſes Generalleutnant v Loſſow den
Befehl des Reichswehrminiſteriums betr das Verbot
des Völkiſchen Beobachters nicht durchgeführt Des
halb ſollte der General wie damals verlautete gemaß

werden Nunmehr ſ3 die Reichsregierung der
Voſſ Ztg zufolge beſchloſſen v Loſſow ab

zuberufen Dieſe Maßnahme ſei aber nicht erfolgt
weil v Loſſow als unzuverläſſig gelte der Reichs
miniſter des Jnnern Sollmann habe vielmehr be
ätigt daß v Loſſow ſich bisher loyal verhalten habe
er General habe es aber nicht vermocht ſich als

Träger der Reichsgewalt neben der bayriſchen Dik
tatur durchzuſetzen

Keine Einigung zwiſchen Ciſenbahnern und Regie

Ablehnung der franzöſiſchen Bedingungen
Die Vertreter der deutſchen Eiſenbahner im be

ſetzten Gebiet lehnten die franzöſiſchen Richt
läünien für die Wiedereinſtellung der Eiſenbahner ab

ieſe Richtlinien beſtimmten in den weſentlichen
unkten folgendes Ausgewieſene gegen deren

Viedereinſtellung keine grundſätzlichen Bedenken be
ſtehen können nach Prüſung jedes einzelnen Falles
wieder eingeſtellt werden Die Wiedereinſtellung von

nhaftierten wird abhängig gemacht von der
Stellungnahme der franzöſiſchen Militärbehörde Dem
erſonal ſollen die deutſchen Belange in ſozial

politiſcher und arbeitsrechtlicher Beziehung geſichert
werden Für die Durchführung der Beamtenund Arbeiterpenſionen on das Reich einen
noch Die Grundſtock an die Regie abführen
Höhere eamten werden nicht wieder
eingeſtellt Sämtliche leitenden Stellenſollen durch Franzoſen beſetzt werden Dienſtleiter
werden nach m Prüfung wieder eingeſtellt
Es wird ein ſtarker Perſonalabbaus vor
enommen die Regie P mit der Hälfte des bisFerigen Perſonals auskommen zu können Die Regie

verlangt volle Wiederherſtellung des Eiſenbahnnetzes
und Aufſtellung des Wagen und Lokomotivbeſtandes
nach dem Stande vom 10 Januar 1923 Die Koſten
ſoll das Reich bezahlen Die Eiſenbahner ſollen nach
Franken bezahlt werden jedoch in Papiermark
Nach einer Meldung aus dem Düſſeldorfer Haupt

quartier ſollen e bei der franzöſiſch belgiſchen Eiſen
bahnregie Tauſende von Eiſenbahnern zur Wieder
aufnahme der Arbeit gemeldet haben Sie dürften
aber kaum den Dienſt antreten bevor die Regie ihre
Annahmebedingungen mehr den Forderungen und
Wünſchen der Eiſenbahner angepaßt hat

Veränderte Methoden bei gleichem Ziel
Es wird immer offenſichtlicher und das hat ſich auch

bei den jüngſten Vorgängen gezeigt daß die Fran
zoſen von der ſogenannten rheiniſchen Be
wegung unter Führung Dortens und Genoſſen mehr
und mehr abrücken Das vedeutet aber We
daß ſie ihr ſehnlichſtes Ziel einen Rheinlandſtaat unter
franzöſiſchem Protektorat aufzugeben gewillt ſeien Sie
verſuchen nunmehr die Bevölkerung mürbe zu
und glauben damit zu erreichen de die ſeparatiſtiſche
Bewegung aus dem Volk ev W chſt Das
beweiſt am beſten die Antwort die ſie in Mainz auf die
Aufgabe des paſſiven Widerſtandes v aben
Allein an einem Tage wurden aus Mainz wiederum

angeſehene Bürger ausgewieſen Das Ziel der

eder ver
ſchen Re

m iſt augenſcheinlich durch die Ausweiſung
tlicher Beamter eine deutſche Verwaltung unmög

lich zu machen

Die Pfalz in Gefahr
Jn der Pfal herrſchen nach einem Bericht in der

Münchener Poſt geradezu troſtloſe Verhält
niſſe Danach koſtet Fleiſch bereits zwei Milliarden
Mark das Pfund Kartoffeln werden von den Er
zeugern nur abgegeben wenn für den Zentner
U Dollar bezahlt werden Infolge des Verbotes der
Franzoſen Notgeld auszugeben iſt die Zahlungsmittel
not in Ludwigshafen geſtiegen Die Separatiſten
halten ihre Zeit für gekommen Sie haben in Lud
wigshafen ein Plakat angeſchlagen in dem mitgeteilt
wird daß am Sonntag von dort aus die Aktion zur
Ausrufung einer freien Pfalz einſehen
werde Am Sonnabend wurde die Polizei in Neu
ſtadt a H, am Montag in Zweibrücken und am

Dienstag in Ludwigshafen entwaffnet Die
reichstreue Bevölkerung iſt ſchutzlos aber nicht gewillt
ſich den Befehlen der Franzoſen zu fügen

Einigung über die Arbeitszeit
Grundſätzliche Aufrechterhaltung des Achtſtundentages

Die Sachverſtändigenkommiſſion der Koalitions
parteien im Reichstag hat ihre Verhandlungen über
das Arbeitszeitgeſetz geſtern abgeſchloſſen Jn
allen weſentlichen Punkten iſt eine Einigung erzielt
worden Es wird alſo vovausſichtlich beſtimmt werden
daß unter grundſätzlicher Aufrechterhaltung des Acht
ſtundentages im Bergbau und in den beſonders geſund
heitsſchädlichen Betrieben eine Arbeitszeit bis zu
8 Stunden und in den übrigen Betrieben Ueberſtunden
bis zu neun oder zehn Stunden zugelaſſen werden
Beſeitigt wurde die Beſtimmung des Regierungs
entwurfs daß die Gewerbeaufſichtsbeamten in beſon
deren Fällen Ausnahmen von den Beſchäftigungs
beſchränkungen für Frauen Jugendliche und Kinder
zulhaſſen können Wo verlängerte Arbeitszeit zuläſſig
iſt muß ſie durch tarifliche Vereinbarung gegebenen
falls auf dem Wege des Schlichtungsverfahrens oder
letztinſtanzlich durch den Arbeitsminiſter angeordnet
werden Vorausſichtlich am Mittwoch n W wird die
Vorlage im Plenum des Reichstages an den Sozial
politiſchen Ausſchuß überwieſen und bereits am Don
De dem Plenum zur zweiten Leſung vorgelegt
werden

Lohnregelnng im Kohlenbergbau
Für die Lohnwoche vom 15 bis 22 Oktober wurden

die Löhne in den hlenbergbaubezirken ausgenom
men Mitteldeutſchland und Bayern durch einen vom
Reichsarbeitsminiſterium eingeſetzten Schlichtungsaus
ſchuß feſtgeſetzt Danach beträgt der Durchſchmittstarif
lohn einſchließlich des Hausſtands und Kindergeldes
im Ruhrkohlenbergbau 5 624 640 000 Mark im ober
ſchleſiſchen Steinkohlenbergbau 3 650 000 000 Mark und
im ſächſiſchen Steinkohlenbergbau 3 400 000 000 Mark je
Schicht Ueber die Lohnreglung für den mittel
deutſchen Braunkohlen bergbau und den

ſchen Kohlenbergbau ſoll ute verhandelt
erden

Die Teuerungskrawalle
In Dresden verſuchten geſtern an verſchiedenen

Stellen der Stadt größere und kleinere Trupps von
Demonſtranten Läden zu plün dern Zu beſonderen
Ausſchreitungen kam es indes nicht wenn auch da und
dort in einigen Geſchäften geraubt wurde Die Zu
ſammenrottung und die Bedrohung von Geſchäften ge
ſchah nach einheitlichem Plan zu gleicher Zeit an ſo
verſchiedenen Teilen der Stadt daß es unmöglich war
ſofort Hilfe zu leiſten

Geſtern kam es im Norden und Oſten Berlins
aus Anlaß der Teuerung zu neuen Ausſchrei
tungen Jn Mannheim gab es anläßlich der
Unruhen 6 Tote und 16 Verwundete Ueber die Stadt
wurde der Ausnahmezuſtand verhängt Jn Neu
ſt a dt Pfalz wurden bei den Erwerbsloſenunruhen
18 Perſonen verletzt davon iſt eine geſtorben

Kurze Nachrichten
Jm Berliner Stadtparlament ſollte geſtern

die große Debatte über die ſtädtiſchen Werke ſtattfinden Die
Sitzung wurde aber mit Lärm und Obſtruktion durch die
Kommuniſten geſprengt

Wie aus München gemeldet wird iſt bei den dortigen Be
hörden ein Haftbefehl gegen Oberleutnant a D Roßbach
bis jetzt nicht eingetroffen ſo daß die bayeriſchen Behörden
keinen Anlaß haben gegen ihn vorzugehen

Auf dem in Madrid abgehaltenen ſpaniſchen Hand
werkerkongreß überbrachte der Vertreter der deutſchen
Gewerkſchaften Georg Kapler die Grüße der deutſchen
organiſierten Arbeiterſchaft

Kleine Chronik
Forſcher und Bücherdieb

Vor der Strafkammer des Landgerichts Berlin 1
erſchien geſtern der Studienrat Dr Dobe wegen
zahlreicher Diebſtähle an wertvollen Jnkunabeln Erſt
drucken und alten Büchern angeklagt Es wird ihm
zur Laſt gelegt zum Teil unerſetzliche Schriften aus
der Staatsbibliothek und aus der Bibliothek des Gym
naſiums zum Grauen Kloſter entwendet zu haben Jn
der Staatsbibliothek fehlten damals 25 Exemplare
in der Bibliothek vom Grauen Kloſter 23 Exemplare
Als das Verſchwinden der Werke entdeckt worden war
richtete ſich der Verdacht auf Dr Dobe der an einem
Werk über Wiegendrucke arbeitete und ſich die Er
laubnis erwirkt hatte in den Bihliotheken die alten

Halliſche Nachrichten
Werke zu benutzen Eine Hausſuchung bei ihm förderte
viele der verſchwundenen Schriften zutage Dr Dobe
behauptet bei ſeiner Vernehmung daß er zwei der
Werke in der i liegen gelaſſen und die
übrigen von einem Bücherhändlerwagen in der Wein
meiſterſtraße gekauft habe Sie müßten während der
der i onszeit aus den Bibliotheken geſtohlen wor

n ſein
Der unbekannte HardenAttentäter

Der rätſelhafte Beſuch des Seemanns Kruſe beim
Schriftſteller Maximilian Harden wird nun doch noch
die Gerichte beſchäftigen Es hat den Anſchein als
ob es bei dem Vorgehen Kruſes der ſich im Polizei
präſidium nach ſeiner Vernehmung in der Gefangenen
zelle erhängte ſich doch um mehr gehandelt habe als
um die Tat eines Geiſtesverwirrten Aus dieſem
Grunde wird jetzt ein Verfahren gegen Unbekannt
eingeleitet um zu ermitteln ob hinter Kruſe andere
3 onen ſtanden die ihn zu ſeinem Beſuche bei
darden angeſtiftet haben Kruſe ſoll ein Attentat
gegen Harden geplant haben gab ſich jedoch als Ver
ehrer Hardens aus Beſonders auffallend iſt die Tat
ſache daß bei Kruſe engliſche Banknoten gefunden
wurden obwohl Kruſe längſt nicht mehr ſeinen See
mannsberuf ausübte ſondern als Landarbeiter
tätig war

Transatlantiſcher Luftverkehr
Nach langen und ſchwierigen Verhandlungen iſt
jetzt das ſeit zwei Jahren ſchwebende Projekt des
transatlantiſchen Luftverkehrs die Luftlinie Sevilla
Vuenos Aires geſichert worden Mit der Aufnahme
des Verkehrs iſt wenn nicht im letzten Augenblick neue
diplomatiſche Verwicklungen entſtehen ſollten im
April oder im Mai 1924 zu rechnen Der Plan eines
regelmäßigen Luſtdienſtes zwiſchen dem europäiſchen
und dem amerikaniſchen Kontinent ſtammt vom Grafen
Zeppelin ſelbſt Das jetzige Projekt drohte lange Zeit
an dem Widerſtande Frankreichs zu ſcheitern dos die
Vernichtung der großen Werſt am Bodenſee verlangte
Es bedurfte langwieriger und ſehr ſchwieriger Ver
handlungen zwiſchen der ſpaniſch amerikaniſchen Ge
ſellſchaft und der ſranzöſiſchen Regierung um endlich
durchzuſetzen daß die deutſchen Zeppelinwerke an die
Weiterführung des von dem verſtorbenen Grafen
begonnenen Werkes denken konnten

Noch ein Rathenauprozefß
Seit längerer Zeit ſchwebt eine Beleidigungsklage

der Frau Geheimrat Rathenau Mutter des er
mordeten Reichsminiſters gegen den völkiſchen

Schriftſteller Hauptmann a D Müller von Hauſen
In einer Broſchüre Die Weiſen von Zyon hatte
Müller behauptet die am Frieſe des Rathenauſchen
Hauſes angebrachten Köpfe die von dem Münchener
Bildhauer Profe or Nagler modelliert ſind ſtellten
zabgeſchnittene gekrönte Häupter dar Darauf erhob

rau Geheimrat Rathenau gegen Müller Klage wegen
eleidigung ihres Sohnes Jm letzten Termine hatte

ſich Müller wegen ſeiner Behauptung ſchriftlich bei
Frau ar Rathenau entſchuldigt Darauf ſollte
ein Vergleich abgeſchloſſen werden Nunmehr hat der
Schriftſteller die Entſchuldigung zurückgenommen und
die Klage wird in den nächſten Tagen vor dem
Schöffengericht Berlin verhandelt werden

Thüringer Bürgermeiſtergeſchichten

Jn Jlmenau wurde Zeitungsmeldungen zu
folge der Bürgermeiſter bei einer w
um 1 Uhr na im Felſenkeller angetroffen Eine
Gruppe Kommuniſten geriet mit ihm in Streit wobei
der Bür ſge einen Schuß abfeuerte und einen
Kommuniſten ſchwer verwundete Er gab dann elf
Verhaftungsbefehle heraus und ließ zwei Verhaftungenvornehmen obwohl er g das Verbot betr Ponser

tunde übertreten hatte ie Kommuniſten richteten
trauf eine Beſchwerde an die Landtagsfraktion Jn

einer gemeinſamen kommuniſtiſch ſozialdemokratiſchen
Sitzung wurde beſchloſſen den Bürgermeiſter ſofort
ſeines Amtes zu entheben und man nahm ihm bereits
die Schlüſſel ab Jn Friedrichroda wurden
Bürgermeiſter Theermann und Stadtoberſekretär Buſch
mann von der Thüringer Regierung ihres Amtes ent
hoben Es handelt ſich um Unterſchlagungen im Amte
zugunſten der Stadt auf Koſten der Kreiskaſſe

Geheimnisvolle Exploſion
Am Sonnabend nachmittag erfolgte in Porz Mül

heim a Rh eine Exploſion im Keller des Rathauſes
Ein Polizeibeamter wurde dabei ſchwer verletzt Man
ſpricht von der Aufſtellung einer Höllenmaſchine im
Keller Dieſe ſei mit der Türklinke des Kellers ver
bunden geweſen Beim Betreten des Kellers ſei die
Exploſion erfolgt

Wider Wuccherer und Schieber

Jn München hat die Poſtverwaltung auf Ver
anlaſſung des Generalſtaatskommiſſars ſtrengſte Wei
ſung an das Poſtverſonal ergehen laſſen ſich an der

Vom Lichtfgnal zur Aetherwelle

5 Vom Nachrichtendienſt durch Jahrtauſende
Soweit die Geſchichte der Menſchheit zurückverfolgt

werden kann ſtößt man auch auf Beſtrebungen Nach
richten einander zu übermitteln Betrachtet man die
uralten Zeugniſſe früheſter menſchlicher Tätigkeit wie
ſie aus den Schichten der älteren Steinzeit vor mehr
als 100 000 Jahren zutage getreten ſind ſo erkennt man
daß jene Urmenſchen ſchon breit angelegte Feuerſtätten
beſaßen die wohl nicht nur zur Erwärmung und zum
Bereiten der Speiſen dienten Wahrſcheinlich haben
wir hier die erſten Spuren einer Nachrichtenübermitte
lung an andere Horden zu erkennen Dies betont
Dr Eugen Neſper in ſeinem bei Julius Springer in
Berlin erſchienenen Werk Der RuadioAmateur

Broadcaſting das ein Lehr und Hilfsbuch für die
RadioAmateure aller Länder bieten ſoll und deſſen
erſtes Kapitel der Entwicklung des Nachrichtendienſtes
gewidmet iſt Eine Zeichenübertragung des Feuer
ſcheins ſcheint die früheſte Form des Nachrichtenaus
tauſches über weitere Strecken geweſen zu ſein Dieſer
Austauſch von Mitteilungen war nicht nur in den
älteſten Kulturen der Aegypter und Babylonier ſon
dern überhaupt im ganzen Altertum üblich Wir finden
Lichtſignale noch heute bei primitiven Völkern neben
die die Verwendung von Rauchzeichen und die geheim
nisvollen Formen der Mitteilung durch Töne die
afrikaniſche Trommelſprache uſw treten Es hat ſehr
lange gedauert bevor es in der neueren Kulturentwick
lung gelang noch andere optiſche Mittel wie z B
Semaphore in den Dienſt des Nachrichtenaustauſches
zu ſtellen Unterdeſſen hatte die Zeitung ihren ge
waltigen Aufſchwung genommen aber die Menſchheit
die immer ungeduldiger wird und immer ſchnellere
Nachrichten verlangt kann durch den Druck doch nicht
ſofort eine Neuigkeit erfahren Auch Telegramm und
Telephon dienten nur als Hilfsmittel für den Ausbau
der Zeitung Die ſchnellſte und idealſte Nachrichtenver
breitung wird nunmehr durch die drahtloſe Tele
jraphie und Telephonie ermöglicht durch das ſogPreadecaſting die amerikaniſche Bezeichnung dieſer

Nachrichtenverbreitung Die Tatſache daß die durch
Funkentelegraphie übermittelten Telegramme im
Morſezeichen gegeben wurden und infolgedeſſen nur
einem kleinen Kreiſe verſtändlich waren hat lange ver
hindert daß ſie zu einem Nachrichtenverkehr an Alle
benutzt wurde Erſt als es 1902 Paulſen gelungen
war mit dem Lichtbogengenerator ungedämpfte

ingungen zu erzeugen und damit die drahtloſe
n trat die Möglichkeit einerephonie zu verwirkli

direkten drahtloſen Nachrichtenübermittelung in den
Geſichtskreis Wiederum verſtrich eine Anzahl von
Jahren bis der Gedanke des Broadcaſting zuerſt aus
geſprochen wurde

Jm Jahre 1908 ſchuf der amerikaniſche Erfinder
L de Foreſt den erſten Verſuchsapparat der die Muſik
der Newyorker Oper einem Kreiſe von Zuhörern
vadiotelephoniſch übermittelte Mit dieſer Tat war
das Brogadeaſting die drahtloſe Nachrichtenüber
tragung geboren Von einer Senderſtelle aus werden
die von der Sprache oder Muſik modifizierten Wellen
ausgeſtrahlt die von beliebig vielen Empfängern auf
genommen werden ohne daß ſich dieſe irgendwie gegen
ſeitig ſtören oder beeinfluſſen Die Unvollkommenheit
die dem Apparat noch anhaftete ließ zunächſt einen
wirklichen Erfolg auch in Amerika nicht aufkommen
De Foreſt erkannte ſchon die Notwendigkeit in allen
größeren Städten Senderſtationen einzurichten auf
die ſich alle im Umkreis befindlichen Empfänger ab
ſtimmen könnten Ein deutſcher Fachmann Dr S
Loewe entwarf im September 1920 ein volles Jahr
bevor in Nordamerika der dvahtloſe Amateurbetrieb
einſetzte ein großzügiges Bild des Broadceaſting
Dienſtes wie er von einer Berliner Radio Firma
organiſiert werden ſollte Zwanzig Millionen
milien gibt es in den Vereinigten Staaten Wenn Sie
wüßten wie geiſtig verhungert die Menſchen hier
leben wenn Sie den Geiſt des Amerikaners jemals
beobachtet hätten der ſich auf jede neue techniſche Mög
lichkeit ſtürzt ſo würden Sie verſtehen wenn ich ve
haupte die Jdee der drahtloſen Telephonie kann nur
hier ausgeführt werden Jn dieſem Lande beſtehen
Chancen für einen geradezu überwältigenden Erfolg
Telephon Telegraph Licht Kraft alles iſt hier in
Privathand Ein rieſiges Feld iſt hier allein durch die
Fabriken gegeben die die Einrichtung zur Unterhaltung
ihrer Arbeiter verwenden würden wozu jetzt Vorleſer
Mutſikkapellen und Künſtler engagiert werden Dieſer
ausgedehnte Plan blieb damals in Berlin unbeachtet
Jn den Vereinigten Staaten aber ſetzte ſeit dem Herbſt
1921 der Radio Amateurbetrieb in rieſigem Umfang
ein und Millionen von Empfängern wurden in Wohn
zimmern Kontoren Fabriken Banken Hotels Ball
fälen uſw in Autos Eiſenbahnwagen auf Schiffen
in land wirtſchaftlichen und anderen Betrieben auf
geſtellt und benutzt So iſt aus dem einfachen draht
loſen Nachrichtenmittel ein Kulturträger erſten Ranges
geworden deſſen weiterer Ausbau in der Zukunft ſich
heute noch nicht im entfernteſten überblicken läßt

bſtle der Vereinigung für ſtaatswiſſenchaſtühe Wektkn z n

Fa la

ildung Die nnnmehr abgeſchloſſenen

Herbſtvorlefungen der Vereinigung für fhagats wiſſen
ſchaftliche Fortbildung die Preußiſchen Ver
waltungshochſchulwochen in Braunlage
nahmen einen in jeder Beziehung erfreulichen Verlauf
Rund 300 r Landräte Richter Staats
anwälte und Bürgermeiſter haben in 24 Wochen enger
geiſtiger und perſönlicher Gemeinſchaft mit den Dozen
ten Univerſitätsprofeſſoren Verwaltungs und Wirt
ſchaftspraktikern an der Erweiterung und Vertiefung
ihres Wiſſens auf hiſtoriſchem ſtaats und verwal
tungsrechtlichem volkswirtſchaftlichem und ſozialpoli
tiſchem Gebiete arbeiten können Höhepunkte bildeten
die Vorleſungen und Vorträge von Marcks Smend
Wiedenfeld früher Halle Anton Halle Prion
Piatſchek Halle Waetzoldt früher Halle
Drews Freund und Sering Beſonders erfreulich und
überraſchend war die äußerſt lebhafte Veteiligung an
den Ausſprachabenden Beſichtigungen der Berg und
Hüttenwerke in Klausthal der Zuckerfabrik und der
Zuckerrübenſamenkulturen in Klein Wanzleben und
der Stadt Goslar bildeten wertvolle Ergänzungen der
Vorleſungen Uneingeſchränkte Anerkennung gebührt
den Behörden und der Einwohnerſchaft insbeſondere
den Jnhabern der 40 führenden Fremdenheime Braun

ges in denen die Teilnehmer untergebracht waren
für die außerordentlich verſtändnisvolle Unterſtützung
und opferwillige Gaſtlichkeit Nach dieſem Erfolg iſt
zu wünſchen und zu hoffen daß die Vereinigung auf
dem mit dieſem Lehrgang beſchrittenen Wege wie
verlautet auf breiterer Grundlage zielbewußt
weitergeht

Stadttheater Man ſchreibt uns Die Tages
preiſe der Eintrittskarten an der Preistaſel des
Stadttheaters werden von heute ab in Friedens
mark angegeben Dieſer Grundpreis mal Multipli
kator 209 Millionen ergibt den wirllichen Preis der
Karte in Papiermark Ein Blick auf die Höhe des
Multiplikatorg in Gewerbe und Handel oder etwa bei
der Eiſenbahn wo die Schlüſſelzahl zur Zeit ſchon
600 Millionen beträgt zeigt daß das Theater mit der
Einführung der Friedensmarkberechnung nicht nur weit
hinter der Goldmarkberechnung ſondern auch hinter
der Höhe des Multiplikators im ſonſtigen Geſchäfts
leben zurückſteht

iekerabend von Jenny Sonnenberg Wer berufs
mäßig Liederabende beſucht der wird die Erfahrung machen
daß die ſchönen Stimmen gar nicht ſo dünn geſät ſind wie
gemeinhin angenommen wird Jm Gegenteil gutes aus
bildungsfähiges Material findet ſich häufig nur die techniſdSchulung laßt vielfach zu wünſ übrig Es iſt eben dur

aus nicht ſo daß einen der Beſitz einer er Stimme nun
wen Zum guten Sänger a vielmehr gehört den hen

eftrer nie en ten Nſiſtzeng aſtch eine

Freitag 19 Oktober 1923

ekä des W und iebertums durche gehen und Fern
n rege n beteiligen und namentlichau e von Ke andel arenzurückhaltungSchlet de verbotene d lebenswichtiger
Gegenſtände und wilden Handel ſcharf zu achten

Racheakt eines Vaters t ti9
n Frankfurt am Main hat der Spengler Heinriche fa drgetheh r Mann aus Rachege beiden Kinder ein Mädchen im Alter von

15 Jahren und einen neunjährigen Knaben mit einem
Hackbeil erſchlagen Fiſcher war vor kurzem von ſeiner
Frau geſchieden und als der r Teil erklärt
worden Die Kinder ſollten nun infolge Gerichts

es von ihm rn und zur Mutter gebracht
werden Das war der Grund zu der grauſigen Tat
Fiſcher iſt flüchtig

Schießaffäre in einem Belgrader Hotel
m neu erbauten großen Palaſthotel in Belgrad

wurden in der Nacht zum Sonntag auf ihrem gemein
ſamen Zimmer der franzöſiſche aktive Hauptmann
Raimond Karlier und der reiche Schweizer Holz
händler Jan Jſeli durch einen bisher noch nicht ent
deckten Täter verwundet Karlier wurde durch
mehrere Schüſſe leicht am Arm Jſeli aber ſchwer am
Kopf verletzt Hauptmann Karlier erklärte bei ſeiner
Vernehmung daß plötzlich eine fremde Perſon neben
ſeinem Bette geſtanden und geſchoſſen habe Dann ſei
der Unbekannte durchs Fenſter entflohen Die Unter
ſuchung iſt noch nicht abgeſchloſſen Die Oeffentlichkeit
verdächtigt ſtark den Franzoſen ſeinen Freund an
geſchoſſen zu haben um ihn aus der Welt zu ſchaffen
da er angeblich mit der Frau Jſelis die in Zürich
lebt in Beziehungen ſtände Andere Lesarten ſprechen
von einer ſexuellen Verirrung oder gar von Spionage

Letzte Telegramme
Der Fall Zeigner Müller

B Berlin 19 Oktober Jn den ſächſiſchen
Dingen iſt im Augenblick wohl noch keine neue Ent
ſcheidung erfolgt Der Reichskanzler hat heute vor
mittag bereits dem Reichspräſidenten Vortrag ge
halten Der Reichswehrminiſter der verreiſt war iſt
erſt heute früh zurückgekehrt und hat ſich dann ſofort
zu Beſprechungen in die Reichskanzlei begeben An
leitenden Stellen der Reichsregierung hält man wie
wir unterſtreichen möchten ein Nachgeben gegen Aus
ſchreitungen der Zeignerſchen Regierung nach wie vor
für gleichbedeutend mit der völligen Vernichtung der
eigenen Autorität

Die B behauptet General Müller werde
aus Dresden abberufen werden weil er die Weiſungen
des Reichswehrminiſters mit unnötiger Schärfe durch
geführt habe Davon fann gar keine Rede ſein General
Müller wird vielmehr wie uns beſtimmt verſichert
wird zuſammen mit dem Zivilkommiſſar Meier auch
weiterhin für die Wiederherſtellung von Ruhe und
Ordnung in Sachſen ſorgen Es wäre ja auch ſchwer
u verſtehen wenn General Müller gehen und Zeigner
leiben würde nachdem er erſt geſtern noch die deut

ſchen rege auf ſo unglaubliche Weiſe geſchädigt
hat Die Behauptung von der ſchwarzen Reichswehr
ift natürlich genau ſo erlogen wie in den früheren
Fällen wo Herr Zeigner vbies ſchon vorgebracht hat
Durch ihre Wiederholungen wächſt den Erzeugniſſen

eignerſcher Phantaſie noch keine wirklichere Geſtalt
anach bleibt es richtig daß der ſächſiſche Miniſter

präſident auf ſeine Weiſe geſtern Landesverrat verübt
hat Er u die franzöſiſchen Schergen uns von neuem
auf den Hals gehetzt Die Folgen werden wir bald zu
ſpüren haben
Die Beſprechungen zwiſchen Beneſch und Poincars
in Paris 19 Oktober Eigene Drahtmeldung

Die Regierun spreſſe legt den Beſprechungen zwiſchen
Beneſch und Poincaré die geſtern ſtattfanden
große Bedeutung bei Es heißt daß Poincaré der ſich
geſtern u a auch faſt zwei Stunden mit dem Präſi
denten Maſaryk unterhielt und am ſpäten Nach
mittag die Veſprechungen mit Beneſch fortſetzte wich
tige Ergebniſſe erzielt habe Ueber den Gegenſtand der
Vereinbarungen wird Stillſchweigen beobachtet Man
geht wohl nicht fehl in der Annahme daß es ſich darum
handelte einen neuen Verſuch zu machen das Prager
Kabinett der franzöſiſchen Politik gefügiger zu machen
nachdem dahingehende Verfuche wie z V der letzthin
von General Foch unternommene ſcheiterten Es
ſollen ganz beſtimmte Abmachungen zwiſchen
beiden Ländern getroffen werden Die Grundlagen
hierzu ſollen geſtern gelegt worden ſein Man ver
mutet daß Beneſch nach einiger Zeit nach Paris
zurückkehren wird um dieſe Abmachungen endgültig
zu regeln

Perſönlichkeit die Muſikantentum Kunſtverſtand und Ge
ſchmackskultur in ſich vereinigt Dieſe ſtimmlichen und vor
traglichen Eigenſchaften ſind bei Jenny Sonnenbergdie ſich geſtern abend mit einem Liedergberd einführte u
ſchöner eiſe vereinigt Eine große und feierrich ſchwingende
Altſtimme von edlem Klangkolorit ſteht bei ihe im Dienſte
eines reifen und umfaſſenden Könnens Und zu glücklichen
natürlichen Vorausſetzungen die gefördert ſind di rch erfren
liche Ergebniſſe fleißigen Studiums geſellen ſich die nicht
minder wertvollen Eigenſchaften einer geſteige ten künſtleriſchen
Kultur Nicht alles liegt vielleicht dem etwas ſchwermütig
mwelancholiſchen Naturell Jenny Sonnenbergs aleichmäßig gut
Geſänge wie Schuberts Das Lied im Grünen mögen im
ganzen wohl mehr Leichtigkeit und ein Mehr von zartem Duft
vertragen Aber in der on c Huymnitchen überall da
wo neben der rein materiellen Tonexvanſion auch Gefühlsans
dehnung verlangt wird bringt es die Sängerzn zu großen
und nachhaltigen Wirkungen Geſänge wie Schuberts Dem
Unendlichen und die Arie der Eboli au Verdis Don Ear
los konnte man kaum ſchöner hören als von Jenny Sonnen
berg Daß bie Töne über der Mittellage faſt dirrchweg um
eine Schwebe zu kief lagen wird man auf eine kleine Jndis
poſition zurückführen müſſen Max Wünſche begleitete am
Steinway mit ſicherer vianiſtiſcher Gewandheit und muſika
liſcher Einführung aber ohne an Duft nud Zartheit des
Klaviertons das Letzte zu geben Karl Vicgitriech

Jonjou Schwank von Max Kempner Hoch
ſt aed t und Franz Cornelius erregte wie uns
unſer Berliner R Mitarbeiter ſchreibt dort im
Trianontheater viel Heiterkeit und BVeifall in
den ſich zum Schluß etwas Widerſpruch miſchte Ein
Herr der zu der Schauſpielerin Joujon langdauernde
nicht unintime Beziehungen unterhält ſetzt alles daran
um ſeinen weltfremden Freund zu verhindern daß er
Joujou heiratet U a dichtet er ihm ein Abenteuer
in Aegypten an durch das er zur Ehe untauglich ge
worden ſei Aber Joujou eine drollige Miſchung von
Unbildung und Raffiniertheit lenkt durch die Vor
täuſchung eines Selbſtmordes alles nach ihrem
Ken Das Stück das auffallend in der Fabel
MouézyEons Abenteuer in Marokko gleicht iſt aus
den Elementen des Witzes der Frechheit Pikanterie
Zote und Geſchmackloſigkeit zuſammengeſetzt und ſeine
erheiternde Wirkung dankte es hauptſächlich Erika
Glaeßner die man nach dieſem Abend wohl als
Berlins erſte Bühnenhumoriſtin bezeichnen darf
Neben ihr zeichneten ſich Schröder Schramm und
Bendow aus

Sven Hedin in Japan Dr Syen Hedin befindetſich augenblicklich in Tokio Er wird ſeine Nee über

Sibirien und Rußland fortſetzen und wird kurz vor
Weihnachten in Schweden zurückerwartet
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Nr 246 Seite 4 Haurſche vegachrichzen
e r h funden Die über 3400 Meter führende Sreeple Chaſe die

als Ausgleich I ausgeſchrieben worden iſt erhielt 48 Unter
ſchriften Von den genannten Pferden ſeien König Midas9 I S e h e ine aldg Ewald Rara4 Contrahent Blücher Ceres Willana Romberg und AlaSer T c ar r ten mund hervorgehoben

g Boxen Zu den Sonntags Boxkämpfen des F R H imVereinsmitteilungen ſichtlich in ſtärkſter Aufſtellung beſtritten Vorher Apollo Thener Vſede Jnſerat werden en d Sanre
Jahnſcher Turnverein Halle Sonnabend den 20 10 ſpielen die Reſerve Mannſchaften beider Vereine kämpfen beſonders intereſſierende Zuſammenſtellungen ge

Generalverſammlung mit Vorſtandswahl im Reſtaurant bracht Da iſt das Paar BunkKluge zwei Leute von HärteMarkgrafen Brüderſtraße Anfang s Uhr Um 7 UhrGreen
Giebichenſteiner Turnverein Morgen Sonnabend abends
Uhr Hauptverſammlung auf dem Turnplatz Um8

zahlreiches Erſcheinen wird gebeten
Boruſſia

Bor Platz Treffp 2 Uhr bei Kloppe

3 96 I 3,00 96er
5 Germ Salzmünde
tag nach den

H S V Favorit Spiele am 21 10V f J Wrerſet
Wacker III 3,00 Wackerplatz Treffp 2,00
Wacker IV 342 Wackerplatz Treffp 241 Waſſerturm 1 Jun
V f L Halle 96 7411 Fav Platz Treffp

lympia Sonnabend Verſammlung

Spiele 1 Nietleben I 3,00 2 Nietleben II 42
Auf dem Exerzierplatz 3 Ammendorf III 3,00 in Ammen
dorf Treffp 2 Riebeckplatz

H F V Sportbrüder 04 Spiele am 21 10 1 Reide
3,00 Sandanger Treffp 2,00 b

II 62 Sandanger Treffp 12,00 bTurnverein II 82 G T V
4 Paſſendorf II 242

eei r
T Plaßinſt 12,00 er Gottſchalk

im Vereinsheim Reſt
Alles muß erſcheinen

Stadt Sedan

ls Kaffeegarten Böllberg
Stelle Gäſte willkommen

Halliſ

gab bis zu den Einweihungsfeierlichkeiten
hans Trothaer Straße 17 zu den erforderlichen Arbeiten

Wacker Sportverein 98
Von den beiden Spielen der 1 Klaſſe beanſprucht

das Zuſammentreffen der beiden führenden Vereine
erhöhtes Jntereſſe Naturgemäß beſteht zwiſchen beiden
Mannſchaften eine geſteigerte Rivalität
verein 98 welcher am Sonntag in einem wenig glück
lichen Spiel in welchem ſein guter Mittelläufer vor
u ausſcheiden mußte durch den V

iederlage 0 einſtecken mußte wird ſicher alles auf
bieten um nicht eine weitere Niederlage
Wacker dagegen wird trachten die führende Stellung
weiter zu behalten Während nun die Wackeraner ihre
Spiele in überzeugendem Stile gewannen und auch
diesmal alle die Vorzüge ihres flüſſigen Kombinations
ſpiel und den ausgezeichneten Kampfgeiſt der ſie zu den
großen Leiſtungen befähigte an den
den wird der Sportverein 98 dank ſeiner guten Hinter
mannſchaft und geſtützt auf gutes Stellungsſpiel und

ſeinem alten Rivalengroße Schnelligkeit verſuchen
ſtandzuhalten Der 98er Platz an
wird die Kampfſtätte
ereigniſſes werden
tüir die Meiſterſchaft 1923/24 von ausſchlaggebender
edeutung iſt wird von beiden Mannſchaften voraus

ohenzollernhef
Magdeburgerſtr 65 33179

Horgen Sonnadend 3 Uhr Tee
daran auschließend Tanzabencd

heute öfſentlicher Vall
Kuünstor Kause

Friedrlichstr 5
J Angenehmes Verkehrslokal

on den 21 10 famiſienabend bayr Landslente
Tagesordnungſür die Sitzung der Stadtverordneten

am Montag den 22 Oktober 1923 nach
mittags 4 Uhr

Anfang der 1 Mannſchaft am Sonntag 3 Uhr
Mitglieder haben nur

gegen Vorzeigung der Beitragskarten freien Zutritt
Preußen Komet Spiele am 21 10 1 und 1 Reſ fpielfrei

Plav 4 96 IV 32 96er Play
I 352 Kometplatz Am Sonn

pielen treffen ſich ſämtliche Mitglieder mit
Damen im Vereinslokal Stadt Dresden Martinſtraße

urg 242 Fav Platz Treffp 1,00 daſelbſt 3

Um zahlreiches Er
ſcheinen der wichtigen Tagesordnung halber wird gebeten

Platz Treffp 52

pu Am Sonnabend dem 29abends 248 Uhr Treffpunkt ſämtlicher u mit Damen
etr

Schwimm Abteilung des V f L Halle 96 Am Sonn
bend dem 20 d treffen wir uns um 6 Uhr in Kurz

Sämtliche Schwimmer ſind zur

Ruder Club Trotharr Straße 17 Die Damen
und die Mitglieder des H R C treffen ſich vom Sonnabend

eines hochklaſſigen Fußball
Die Begegnung deren Ausgang

1 ſpielfrei 1 Reſ

Waſſerturm 4
10,00 daſelbſt

Gottſchall 2
Gottſchalk

Paſſendorf Treff
10

Stiftungsfeſt

täglich im Boots

Der Sport

f L 96 die erſte

u erleiden

Tag legen wer

der Huttenſtraße

Freitag abends
72 Uhfigarosfochzeit

Sonnabend
Ugeunerliehe

Koch s
Künstlerspiele

Bunte Bühne
Dir A KochJeden Abend
Das ſabelnatte

Halle 96 Boruſſia
Beide Mannſchaften liefern ſich am Sonntag auf dem

Boruſſiaplatz das fällige Verbandsſpiel Nach dem Siege der
Wer über 98 werden erſtere verſuchen dem Meiſter Boruſſia
endlich einmal eine Niederlage beizubringen was ihnen ſeit
vier Jahren nicht gelang Vorher ſpielen die ReſerveMann
ſchaften beider Vereine Beginn des Spieles der 1 Mann
ſchaften 3 Uhr

Pferdeſport
Jagbrennen ber Dreijährigen in Karlshorſt

AſternJagdrennen 5300 Mark 3400 Meter 1 Herrn
P Wehrmanns Lilienſtein Oertel 2 Algebra Leutn Stau
dinger 3 Sultane VIII Ulbrich Tot Sieg 15 Plav 1112 20 Ferner Mirakel 4 Feldherr Helmtraute Falke
Verhalten 1 Länge almen Jagdrennen 6300 Mark
4000 Meter 1 Herren E Hofmann und G Jahns Duhr
Spitze v Falkenhayn 2 Fairneß v Peltzer 3 Wetterſcheide
Beſitzer Tot Sieg 61 Platz 19 16 Ferner Tarlatan
angehalten Kampf Kopf 2 Längen Wuhlheide Jagd

rennen 8400 Mark 3400 Meter 1 Herrn R Oswalds König
Midas Dertel 2 Leibfuchs Thalecke 3 Mäuſeturm Bär
Tot Sieg 15 Platz 15 19 Ferner General Mozart
Putnik Ueberlegen 225 17 Längen Jagdrennen der
Dreijährigen Ehrenpreis und 50 500 Mark 3600 Meter
1 Stall Halmas Halma Schuller 2 Geldulf Bismark
3 Entſchluß Breege Tot Sieg 122 Platz 21 16 37 Fer
ner Eidmete Philiſter Gigerl G Roſe Lebens
wonne gefallen Giramete gefallen Adolphus gefallen
Eiſenkappe Spiritiſt Kampf ſicher 12 13 Länge
Deutſches Halblut Jagdrennen Ehrenpreis und 25 050 Mark
4000 Meter 1 Frhrn v VLotzbecks Tagesdienſt Frhr v Bon
net 2 Freya v Rhoden 3 Sokoll Beſitzer Tot Sieg
34 Platz 20 19 Ferner Zar Blücher gefallen Verhalten
s Längen Weile Weile Kitzbock Hürdenrennen 6300 Mark
3000 Meter 1 Herrn A Auberachs Kunſtwart Einfinger
2 Goldſtern Borowski 3 Cäſar II Mannchen Tot
Sieg 32 Platz 16 16 17 Ferner Magiſter WalküreVergangenheit Suſanne ſtehengeblieben Sehr leicht 3
2 Längen Preis von Lichtenberg 6300 Mark 3400Meter 1 Freifrau v Wertherns Elfchen Bismark 2 Mo
rotte Auſtel 3 Eva II Thalecke Tot Sieg 15 Platz
13 20 Ferner Falter Propulſor Sambur Sehr leicht
212 Längen

BDorſchau auf Hoppegarten Der UnionKlub bietet am
Sonnabend ein in jeder Beziehung intereſſantes Programm
in deſſen Mittelpunkt das Aſſeburg Rennen eine Flieger
prüfung über 1200 Meter ſteht Es iſt reine Gefühlsſache
wenn wir Pan Robert vor Abbazia in Front erwarten denn
Flüchtling Anfang Traudi Taſſo Alarid Eitelkeit Frivora
Traumdeuter Priorin und Lapis Elektrix ſind gleichfalls
ſchnelle Galoppierer Unſere Vorausſagen 1 Ren
nen Sankt Thomas Becherklang 2 Rennen MiterbeFarmer 3 Rennen Träumer Paloma 4 Rennen Pan
Robert Stall Oppenheim 5 Rennen Raſtelbinder Stall
Sklarek 6 Rennen Dorothea Reichard 7 Rennen Mo
loch Eifel 8 Rennen Goldammer Modepuppe

Ventulnus Abgott und Ordensjäger haben Hoppegarten
verlaſſen um ihre Tätigkeit als Veſchäler aufzunehmen Die
beiden Vierjährigen finden in dem von Herrn L Lewin ge
pachteten Geſtüt Vockſtadt bei Eisfeld in SachſenMeiningen
Aufnahme während Ordensjäger im Geſtüt Neu Cölln bei
Freyenſtein in der Priegnitz eine Box beziehen wird

Der Große Preis von Grunewald der das Schluß
programm des Berliner Rennvereins am 5 November in
Karlshorſt ziert hat eine ganz ausgezeichnete Beſetzung ge

die ſich zweifellos einen erbitterten Kampf liefern werden
Nicht minder heftig dürfte der andere Kampf Lewin Görk
verlaufen da beide ganz auf den Nahkampf eingeſtellt ſind
und über ganz famoſe Beintechnik verfügen Man wird ſo
mit Gelegenheit haben die verſchiedenſten Syſteme des
Boxens zu beobachten

Vom internationalen Boxſport Die großen Ereigniſſe
im Boxſport der letzten Wochen haben für die prominenten
Wettkämpfer zahlreiche neue Verpflichtungen herbeigeführt
So wird G Carpentier nun beſtimmt im Januar oderFebruar nächſten Jahres in Amerika gegen den amerikaniſchen
Halbſchwergewichtler Tom Gibbons antveten Der Belgier
Montreuil Europameiſter im Fliegengewicht hat durch die
Vermittlung der J B U eine Herausforderung an den Welt
meiſter Pancho Villa erlaſſen um dieſem den Titel ſeiner
Kategorie abzunehmen Am 20 Oktober treffen ſich in
Turin G Spalla Jtalien und Journée Frankreich Der
Belgier Hobrans der vor einigen Tagen einen prächtigen
Kampf gegen den Europameiſter Criqui lieferte forderte
den Franzoſen Mascart Der Sieger aus dieſem Kampfe
dürfte Crigui offiziell um den Titel herausfordern DieBox kommiſſion des Staates Newyork hat den amerikaniſchen
Boxer Mickey Walker wegen ungenügender Kampfführung
im Match gegen Jimmy Jones für ein Jahr disqualifiziert
und die Börſe von 10 000 Dollars die ihm aus dieſem Match
zukam einer Wohltätigkeitskaſſe zugeſprochen Harry Greb
wurde in Newyork von Tommy Longbran in einem Zehn
Rundenkampf nach Punkten geſchlagen Am gleichen Tage
unterlag Omer Smiths gegen den Neger Harry Wills in der
zweiten Runde durch knock out

Deutſche Schwimmer in Amerika Der famoſe deutſche
Turmſpringer Hans Luber Berlin der erſt kürzlich in
Skandinavien und Finnland ſein Können durch eine beiſpiel
loſe Siegesſerie von neuem bewies hat für den Monat No
vember eine Einladung nach Buenos Aires erhalten der er
Folge zu leiſten gedenkt Für das nächſte Frühjahr ſind neben
Luber noch die deutſchen Schwimmeiſter Frölich Rademacher
und Heinrich vom Ellinois Athletit Club nach Chicago ein
geladen worden

Saale Gau
Verbindliche Mitteilung

Entſcheidung zum Proteſt H R C I gegen 99 I Hand
ball Meiſterſchaftsſpiel Der Proteſt wird anerkannt das
Spiel iſt neu anzuſetzen

Verhandlung Montag den 22 10 8 Uhr in Mars la
Tour Proteſt 98 Jgd Wacker Jgd dazu wird das Erſcheinen des Schiedsrichters v Dollen P S unbedingt
benötigt

Der Athletik Ausſchuß im Saalegau
Herm Buſchan

Vriefluſten der Hulliſchen Nachrichten

Jeber ſchriftlichen Anfrage außer dem Bezugsſchein ein
mit Aufſchrift und eimarke verſehener Briefumſchlag
Griefmarke genügt nicht beizulegen in dem die
Antwort direkt an den Frageſteller wieder zurüdgelangt
Anonyme Anfragen werden nicht beantwortet Für die Aus
künfte im Briefkaſten und in der Sprechſtunde wird keinerlei
ivilrechtliche Verantwortlichkeit übernommen Die Beant
ortung der Anfragen im Briefkaſten erfolgt koſtenlos

F S Wir leben in einer Zeit in der jeder Lieferant
ſofortige Begleichung der Schuld erwarten muß da faſt von
Tag zu Tag das an Wert verliert Sie brauchen ja
nur daran zu denken was Sie im Juni für Erbſen Butter
uſw bekommen haben und was Sie ſich jetzt dafür zahlen

9

Schuhheau

cent

ie zwiſchen dem Kraftwerk Groß Kayng und dem
Speiſepunkt Osmünde neu erbante 100 000 Volt

Leitung wird am 28 Oktober 1923 unter Spannung
geſetzt Es wird dringend vor dem Veſteigen der Maſte
durch Unbefngte gewarnt Das Verühren der Leitungen
iſt mit Lebensgefahr verbunden

auf simtliehe Waren wird anf Wunsch

Sonnabend n Montag Dienstag

Preuag 9 Oktober 192
laſſen Die Preiſe ſind ſeit Juni enorm a ſtegen und damit
der Lebensunterhalt Sie können alſo dem Meiſter der im

uni Reparaturen für Sie ausgeführt hat n zumuten
en Preis jetzt von Jhnen zu fordern der für damals ge

paßt haben würde Da Sie die ſoſortige Bezahlung unter
laſſen haben müſſen Sie ſich damit abfinden daß der Meiſter
eine der wen entſprechende Forderung 48 ſtellt

Holzwurm Spritzen Sie Petroleum oder zin in
r Wurmlöcher nachdem Sie das Holzmehl heranusgeblaſen
zaben

D Sch Jhr Hauswirt befindet ſich in einem Jrrkum
Bei der Ausrechnung der Mietszuſchläge darf die Grundzahl
nicht gleich nach oben abgerundet werden erſt nach der Multi
plikation alſo am Schluß darf die Abrundung erfolgen

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch den 17 Oktober Nachdruck verboten Das

umfangreiche Tief im Norden ſendet Ans noch immer Aus
läufer die das Wetter unbeſtändig erhalten Die häufigen
wenn auch nicht immer ertragrei h beſtehen
hier oben wo das Queckſilber des Thermometers ſich dauernd
in der Nähe meiſt unter dem Gefrierpunkt hält in Schnee
und ſchon am Montag hatten wir eine regelrechte Schneedecke
von 2 Zentimeter Höhe die am Dienstag noch wuchs und ſich
bis heute gehalten hat trotz des Tauwetters heute früh Wir
haben bei dem anhaltenden ſtürmiſchen Weſt und dem feuchten
dicken Nebel die beide auch ſchon Rauhreif erzeugten einen
rechten Vorgeſchmack vom Winter Heute nachmit hatten
wir wenigſtens einige Ausblicke in das ſonnenbeſchienene
Land und ſchon regt die Hoffnung die Flügel daß uns
unter dem Einfluß des hohen Drucks im Süden einige Tage
offenes Wetter beſchieden ſind wenngleich auf eine längere
Dauer kaum zu rechnen iſt da ſchon wieder ein Tief über
Jsland gemeldet wird

Kirchliche Nachrichten
für den 21 Sonntag nach Trinitatis den 21 Oktober 1923
Kürzungen Abendmahl Kindergottesdienſt

Bibelſtunde 4u L Frauen 10 Fritze 5 Bauke 113 Fritze Kirche
112 Schlemmer n 10 KliniksgottesdienſtKnoblauch Magdeburgerſtraße t Ulrich 10 Thiebe

St Ulrich Oſt 19 Heintke Betſaal Krondorfer
ſtraße 62 St Moritz 8 Keller 10 Bauke 12 KellerTalamtſchule 1612 Voigt Kirche Hoſpital 10 Keller
Dom 10 Führung durch den Dom Lang 118 Lanp
6 Fritze Dienst 8 Bibl Beſpr Lang Freit 8 Fang Lauren
tius 10 Gabriel 1124 Wagner 5 Wagner tephanus10 Meinhof 116 Ha mere 5 ſ Laurentius St Geor
zen 10 Giſeke 5 Witte Riebeck Stift 10 Witte Diakoniſſen
jaus 10 Moehr Paulus 10 Bach 5 Jacobi 1612Bach 2 von Broecker Dienst 8 Gemeinſchaftsſt Bach
Stadtmiſſion ger 10 Feſtgottesdienſt Laurentiuskirche
Gabriel 4 Feier i großen Saal Weidenplan 4 Miſſionsinſp
Weichert Dienstag 84 St Bartholomäus 10 Wagner
212 Wind 6 Wind Fretit a abends 8 Prof DLütgert Katholiſche und evangeliſche Sitt ichkeit Petruskirche
z end 1412 Kunitz Diemitz 98 Petzold 1026

erſelbe
Kirche

8 Ubhr

5 Heintke

u St Georgen Sonntag den 21 Oktober abends
ne vangeliſationsverſammlung Prediger Graf aus

merika
Aula des Fhae tghrraſ uns Sophienſtr Sonntag

21 Oktober früh 7 Uhr Gebetsſtunde Prediger Graf
Chriſtliche Gemeinſchaft Liebenauerſtr 4 am nPlatz Sonntag 10 Uhr Bibeſſeinde 412 Uhr 25 Uhr

Evangeliſation Mittwoch 8 Uhr Junge Mädchen Donners
tag 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde

Chriſtl Gemeinſchaft t d Landeskirche Margaretenſtr 5
Sonntag 11 Uhr 8 Uhr Evangeliſation Montag 8 Uhr

r für E C jg Männer Mittwoch 8 Uhr desgl aMädchen Donnerstag 8 B
Vereinigung ernſter Bibelforſcher Vorträge jeden Donners

tag abends 8 Uhr in der Martinſchule Charlottenſtr 15 undjeden Tonntag abds 8 Uhr im Stadt Gymnaſtum Sophienſtr
Biſchöfliche Methodiſtenkirche Saal im Aktusgebäude der

Fran len Stiftungen Eingang neben g
königſtr 94 Sonntag vormittag 1610 Uhr Gottesdienſt
eier des hl Abendmahls Subt Zeuner aus Greiz 11 Uhr

Sonntagsſchule Abends 8 Uhr Gottesdienſt mit Predigt
Paſtor Holzſchuher

Gemeinde getauft Chriſten Wuchererſtr 39 Sonntag vor
mittag 94 Uhr und nachmittag 4 Uhr Gottesdienſt Mittwogh
abend 8 Uhr Gebetſtunde

Büſchvorf Sonntag den 21 Oktober 8 Uhr Ullmann
än

den

an der Kasse im Abzng gebracht

I

kauft höchstzahlendUhrmacher Georg Thiel
Merseburgerstr 164

2Mlnnien vom Rieheckplate ſird 743

Off u L Exp
Deutsch ſtochnon usw
w v Lehrer erteilt

J 18

Forſterſtr 36 II
la2023

Wieboch ln t
h h h W h

Aussergewöhnifeh biliiges Angebotzu enorm herabgesetzten Preisen
Betthezüge bill Qual 3800 4600 6200 Mill etc
Bettboenülge bess Quul 6900 8000 9500 Mill ete
Kissen 850 1950 2200 Mill eteBKettiaken 2200 3500 4200 Milit etcWhscohentofle 685 985 1150 Mill eie
Haudtücdher 380 665 870 Mill etcTischtücher 4000 4800 5500 Mill etc
Inlette fertig genäht 7000 9900 13400 Mill ete

Elektrizitätswerk Gachſen Anhalt GVerehrern kenveiratzVerſtärkung des KleingartenbeiratsErſalagt guſchlag zur Wohnungs Programm
hauabgabe 4/5 Aenderung des Orts mit erſtenſtatute betr das Gewerbe bezw Kauf Künsztiernmanysgericht 6 Notſtandsarbeiten

rn e anenieigegu ſage Gaſthaus z Babndof
10 Fluchtlinienänderung Kuhntſtraße r11 Aenderung d Strompreiſe 12 Ueber Den u 22 Drtob
nahme einer Bürgſchaft 13 Verpachtungvon Flächen des Beeſener Exerzier irme ha II
vplatzes 14 Vermietung eines Acker Freundl ladet ein
plaus 15 Uebernahme der Bergſchenke Baanmm ſtädtiſche h 16/22 Rechnun h en 23/21 Anträge

ieranf nichtöffentliche Sitzung
Halle den 19 Oktober 1923

Der Stadtverorduetenvorſteher
Kell e314Auktion

Sonnabend den 20 ds Mts
vormittags 11 Uhr verſteigere ich 33178
Leipzigerſtraße 61 62 2 Tr rechts

gu Eine elegante Salon

Hansa Rotel
i Skfatgelegenhett

Zurück
u impte täglich

Dr Rech
Blumenth alstr 91

Zu2 53/2inrichtung mit Smyrna Tepvpich und
alluſtrade im ganzen oder einzelm

Der Salon iſt gebraucht aber noch ſehr
gut erhalten Beſichtigung v 9 Uhr ab
Hax Knoche vereizter Verrteigerer

49

in Döllnitz findet am Montag
den 22 Oktober 1923 vormittags

11 Uhr ſtatt 1b793

Jalzergt
Liga Hülle a

auw anzer

n J h W r Tr7

h S Ja zahle immer die höchſten Bsrſenpreiſe für alle

2 Sorten e orzugspreiſe
Fe

Sammler Händler V

kauft laufend

Ultsch

zu kulanten
Preiſen

M ln
Vreiteſtr 34

Teleph 53934

h04443

Kaiserstr 23 z Tel 2916
Ginkauſsſtelle S Dorendort Geiſtſtraße 26

D Siher pruch
u Zahngehblsse

I uxus
steuerfrei

3

Ankaufstelle f kdelmetalte

nur Rannischestr 13 I
fiagens Moritzzwingar 3803Max Beil Uhrmacher Tolophon 1286

Gebrauchte Hobelbant n e
und Werkzeug Hauswäſcherolle z

k g Forſterſtr 43 I r
zu kaufen geſucht Angebote an
Genoſſenſchaftsbank Kronprinzenſtr 12Twin ettet dahnhot

Mod Knab Ulſter
5 u Kaufladzu daufen geſ geg
Kartoffeln O uA 201 a d Exp
Kaufe z höchſt Pr

Erbsen
Gerſte Hafer
Weizen Mohn
Kümmel uſw

J ilh reiMarktplatz 18 nevb
der Hirſchapotheke

Hriefmarken
Samml einz ſelt
Marken z kauf geſ
Off u D 164 Exp
G erh Kinderwg

I geſ evtl geg
Kart z t Stolze
Liebenauerſtr 11,p

Holzirei
weiß Poſt
u Schreib

ſow mittelf Poſt
u Schreib holzhalt

Poſtkarten

preisw zu kaufen
geſucht fſert u
O 214 a d Exp h

Gulerhaltene

Engl Unterricht

Schreibmaſchine

f jg Mädchen geſ

zu kaufen geſ Off

6707 a d

u E 185 a d Exp

gilt u JFil Leipzigerſtr 34
Pniv Tanzunterricht

ert ungen z j Zeit
Fröbeo Gütohonstr Ip

Kapſtulfen

Teiſhaber

tätig und ſtill fürlukrativen Handels
artikel mit 800 bis
1000 Goldmark geg
Sicherheit ſofort ge
ſucht Offerten unt
K 170 a d Exp

Obſtwaage 10 w
Fellſchaukelpferd

Grammophon
Plüſchſoſa g arS zu tauſchenSt u V 204 Erp

Veredefte
DanerwäscheMarke Waschhbär

berliner

G erh Puppenwag
Erſtlingsw 2 Kin
dertleid 6 u 8
1 P getr Sch Gr
35 grün Koſt Gr
42 g Lebensm Mehl
uſw z t Schwarz
Hatlorenſir Il
Ein neues eichenes

Speiſezim geg ein
ſettes Schwein zu t
Off u L 6705 a d
Fil Leipzigerſtr 34
Tauſche Weizenmehl
gegen guterh mod
Pelzgarnitur und
Offiziers Langſtiefel
Gröſſe 43 Brillant
zu verkaufen Off
u V 199 a d Exp

NMöbödbel

g Lebensm Kartoifeln 2c z t gel
Gelegenhcitsküufe

Bernburgerſtr 22
Wer tauſcht 1 Paar

albſchuhe Gr 367
ebe dafür 6 faſt

neue w Herren
hemven Offerten u

Der Verkauf zu diesoen Preisen kann nur so lange
aufrecht erhalten bleiben bis die grosse Menge
der vorhandenen Ware verbraucht ist denn der
Wiederbeschafkfungspreis liegt höher als unser

r HRilen Se deshalb zu uns
Zunvor kommende fachm Bedienung

Verkaufsfiliale Hallo Ludw Wuchererstr 26
Gaöffnet von 6 Uhr

Angehbot

bettwüsche Fahrlk

Ko4

Seidemrit JumpgFart o Kohl EinheiratBerlinerſtr 5 t in gutg Grundfſt
An u Verkaufs u
Hyp Geſch iſt Herrn
in Mitte 30 b Ende
40 J gebot Fachk

39 Dame 23 n erf Angeb uutw froſch Verk m H U N 3622 a Rud
a beſt Kreiſ evtl Moſſe Brüderſtr 4
ſpät Heirat Off Proſeſſionſſt
u U 218 a d Exp
Dame 43 eig wünſcht Fränlein v20 25 Jahr fennHeim w geb Hrn
in ſich Poſit zw zu lern zw ſp Heir
Hetrat kennen zu Off u B 132 Explernen Offerten u Junger Kanſfmann
I 6697 a d Fil 20 J gebild ſucht
Leipzigerſtr 34 Tame zw reundſch

nicht ausgeſchoſſen
mit eigener Wohn Zuſchr m Bild erb
und Wirtſch möchte u H 148 a d Exp
mit anſt ſtrebſam Jg mittt Wenmnter
Herrn im Alter v w jg T od Ww25 30 J in Vext b 35 J zw ſpät
treten zwecks ſpät et kenn z lernHeirat Offerten u Gefl Off u 9C 123 a d Exp poſtl Merſeburg3 S chromlederFitterguts Verwaltung Döllnit Jungmannbäſſe

e fubhalletiefelgree Zu ſtion v P r e e Große Auswahl
Zonnabend 20 c r r u ee e e gerA u t t n SeeSonnabend ven 20 Oktober vormitt
I0 Uhr ſollen in Halle Gr Märker
ſtraße 21 freiwillig verſteigert werden
Kaſtenregal 2 Ladentiſche Wurſt
ſchrank Wagenwinvden eiſ Geld

werd gut u preis
wert angefertigt 0
Chriſt Gr Brunnen
ſtraße 72 1 I

kaſſerte Kücheneinrichtung Chaiſe
iongue Sportſoggen Z2Nachtſchräntch
verſch Tiſche Stühle Kleidung Waäſche
Hans und Küchengerät Die Gezen
ſände ſind gebrgucht Beſichtigung
von S Uhr vormittags ab
Conrad Drebinger u äer
Burgſtraße 60

43183

Fernſprecher 3019 Gr Märkerſtr 22

Malerarbeiten w
ſauß u gut ausgef

gegen Kartoffeln u
Kohle Offert unter

S 196 an b Exp
G erh Anz Palet
geg Lebensmitt z
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Papier Bücher

kaufen ständig
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P 2025in v Hattet Bahnhof

Klubgarnitur
privat zu kauf geſ
Angeb unt O 163
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WWrizen Raps
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bis 40 Ztr Tragkraſt zu kauf geſ
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Oberhemd Der

Halliſche Nachrichten
Freitag 19 Aleber 1923

Stadt Jeitung
Halle den 18 Oktober 1028

Vier Fragen unſerer Leſer
Wir erhalten folgende Zuſchriften

Der neue Brvotpreis
Heute iſt für Halle der Brotpreis auf 740 Millionen Rat ſtgeſetzt werben Gleichzeitig leſen

wir in einem Berliner Blatte daß der Zweckverband
der Bäckermeiſter GroßBerlins den Brotpreis

heute an auf 620 Millionen alt abezif o ein Unterſchied von 120 Millionen zwiſchen Berlin
e Schon verſchiedentlich iſt hier auf die un

derhältnismäßige Höhe der Preiſe in Halle im Ver
leich mit anderen Städten hingewieſen worden Wiekange ſoll das ſo weitergehen Wiſſen die in Frage

jommenden Stellen nicht welch gefährliches Spiel mit
euer ſie dabei treibendem ſ Mehrere Verbraucher

Textilwaren und Schuhwarenpreiſe
Da in Kürze die Einführung der Rentenbank mit

in alſo die Einführung eines wertbeſtändigen GeldesZeſichti t iſt geſtatte ich mir eine kleine Anſrage an
ie Geſchäſtswelt insbeſondere an die Fabrikanten

möchte gern wiſſen was uns ein wertbeſtändiges
eld nützen ell wenn r Goldpreiſe offenbar ganz
Ulkürlich eſeht werdenm Das der a iſt zeigen folgende Beiſpiele

Vor kürzere Zeit weilte ich in Holland und kaufte mir
ei Oberhemben prima Qualität das Stück vier hol

ändiſche Gulden Der holländiſche Gulden zum
riedensrurs von 1,70 Mark gerechnet ergibt einen
oldmaripreis von 451,70 Mk 6,80 Goldmark pro

Multiplikator in den Geſchäften baſiert
enau auf dem Dollarkurs mithin auch genau aufGuſdenturs da Dollar und Gulden heute noch im ſelben

wie v d erken Die
e ich Wie kommt es daß ich für ein Oberhemd diea net die ich in Holland für vier Gulden glei

6,80 Goldmark kauſte hier 13 Goldmark bezahlen muß
Ein anderes Veiſpiel Jch kaufte mir in Amſterdam

ein Paar Schuhe für acht holländiſche Gulden
Mk 18,60 Goldmark Die Schuhe ſind deut

Wertverhältnis ſtehen

es Fabrikat Für dieſe Schuhe dieſelbe Qualitätas uhe Fabrikat ſollte ich vor einigen Tagen 20 Mil
ren ahlen als die Goldmark amtlich ungefähr
975 Millionen notierte nach Dollar mithin auch

uldenkurs berechnet enn 7 v gar n
m Goldwert bezahlt werden ſollten durften ſie nurMilliarden 260 Millionen leſen und nicht 20 Mil

ſarden Das Kurioſium bei dieſer Geſchichte iſt wohl
daß die Schuhe die ich in Holland für 13,60 Goldmark

ekauft habe und die Schuhe für die ich hier mehr als
Goldmark bezahlen ſollte ein und dasſelbe Fabrikat
d hergeſtellt von einer deutſchen Schuhfabrik
üßten die Schuhe hier im Herſtellerland nicht noch

was billiger ſein als in Holland da auf hier verkauften
Saguber keine Ausfuhrabgabe kein fremder Einfuhr
voll und nicht die weite Fracht ruht U a w g W

Die ſtädtiſchen Gebühren für Gas Strom und Waſſer
werden vom 16 Oktober an nach Gold mark be
rechnet und eingezogen Wir verkennen nicht die
Gr geee Lage der ſtädtiſchen Werke Aber iſt dies
Verfahren ſozial ſolange nicht nur der Staat ſondernuch die Stadt alle ihre Beamten Angeſtellten und
Arbeiter nach Goldmark ſondern nach Papier
mark bezahlt Es wurde ferner veröffentlicht daß die

echnungen für den Septemberverbrauch bis einſchließ
ch 15 Oktober nach dem alten Verfahren eingezogen

werden Am 17 Oktober iſt nun in verſchiedenen
r ſür die Zeit vom 16 September bis 16 Oktbr

ie Rechnung auf Goldmark ausgeſtellt worden Wer
at da recht der Magiſtrat oder der Ableſer Wir
aben eine Rechnung geſehen die 11,20 Mk Goldmark

über 15 Milliarden betrug Wie ſoll der Be
dieſe Rechnung bezahlen wenn ſein geſamtes

Gehalt für die zweite Oktoberwoche weniger beträgt
als dieſe Summe Aber binnen drei Tagen iſt zu
jahlen ſonſt Verzugszinfen Nur daß die Lohn undden zahlenden Stellen auch bei ſtark ver päteter
uszahlung niemals Verzugszinſen zahlen Liegt esAicht im allgemeinen Intereſſe daß derartige Un

nnehmlichkeiten vermieden und geändert werden X
Der Gipfel des Buregukratismus

Ein hieſiges Unternehmen will geſtern ſeine Gas
ung bei der Stadthauptkaſſe pezgeten Wegen des

erordentlichen Andranges iſt es dem Boten
möglich den Betrag loszuwerden Heute wird

on der Kaſſe die Bezahlung nach dem geſtrigen viel
jöheren Kurs verlangt Gleichzeitig wird das ab
gezählte mit bedruckten Streiſen von der Firma ver
ehene Geld zurückgewieſen die Streifen

nüßten noch einen Kautſchukſtempel auſweiſen Auch
her Annahme eines darauf angebotenen Schecks wurden
Schwierigkeiten entgegengeſetzt Damit iſt der Gipfel
de Bureaukratismus erreicht Höher geht s nimmier
hätte der nicht allen Anlaß den Gebühren

Fahlern gerade in dieſer Zeit ihre Auſgabe zu erleich
ern ſtatt ſie ihnen noch derartig zu erſchweren Und
will er nachdem er die Gebühren neuerdings nicht
mehr abholen läßt nun nicht wenigſtens für die Er
richtung von ſo viel Annahmeſtellen ſorgen daß die
Geldbringer inſolge des Andranges an der Kaſſe nicht
Gefahr laufen unter Umſtänden ſogar öfter unver

ter Dinge wieder rt machen J müſſen und
hann den pekuniären Schaden obendrein haben e

deffentliche Verſammlungen und Umzüge

Anläßlich zahlreicher Anträge auf ausnahmsweiſe
Feſtattung von Verſammlungen unter freiem Himmel
der Umzügen weiſt der Miniſter des Jnnern
dem Amtlichen Preußiſchen reſſedienfſt zufolge
darauf hin daß das Verſammlungsverbot nicht gegen
ine beſtimmte politiſche tung erlaſſen wurde ſon

ern lediglich erging um der jetzigen politiſchen
Lage Möglichkeit jeden Anlaß zu vermeiden derIn d Zuſammenſtößen und Unruhen
führen könnte

Das Verbot beruht alſo auf ſicherheits polizeilichen
Erwägungen Nicht die jeweiligen Sicherheitsverhält

des Ortes an dem Verſammlungen geplant
ſind ſondern die äußerſt geſpannte innerpolitiſche Lage
des ganzen Staates muß dabei in Betracht gezogen
werden Oertlich vielleicht unbedenkliche Veranſtal
tungen ſind durch Rückwirkung auf andere Orte und
Perhältniſſe eine unmittelbare Gefahr für die öffent
liche Sicherheit im Staatsganzen ur ausnahms
weiſen Geſtattung ſolcher Umzüge könnte ſich der
Niniſter nur bereitfinden wenn die Veranſtaltung im
allgemeinen Intereſſe wünſchenswert ſei Andererſeits
ürden von dem Verbot nicht alle Veranſtaltungen
ter freiem Himmel getroffen Zum Beiſpiel ſeien

irmesfeiern Gartenkonzerte u dgl im allgemeinen
Verſammlungen da bei ihnen weder Anſprachen

och Beratungen und Erörterungen über beſtimmte
Angelegenheiten ſtattzufinden pſlegten Bei künſtle

ſchen Veranſtaltungen werde der Jnhalt der Dar
ietung Beachtung finden Dagegen ſeien Denkmals

einweihungen Fahnenweihen Gedächtnisfeiern u dol
im Hinblick auf die Anſprachen fraglos als Verſamm

n anzuſehen Ein Umzug im Sinne des Ver
otes ſei die in der Abſicht der Erregung der Aufmerk

ſamkeit des Publikums geſchehene Bewegung einer zu
Zweck vereinigten Menſchenmenge über

und Plätze anderungen geſchloſſener

Schulklaſſen und ähnliche Veranſtaltungen die nicht
in der Abſicht geſchehen die Aufmerkſamkeit des
Publikums zu erregen ſeien keine Umzüge im Sinne
des Verbotes

Wichtige Entſcheidungen auf politiſchem und wirt
ſchaftliren Gebiete ſtehen bevor Wenn Sie darüber um
faſſend ſchnell und zuverläſſig unterrichtet ſein wollen
ſo leſen Sie die Halliſchen Nachrichten Der Bezugs
preis wird dadurch reichlich wieder eingebracht daß Sie
darrch das Zeitungsabonnement von kommenden Preis

gen Kenntnis erhalten und rechtzeitig einkaufen
nnen

Unſer Herbſt Preisausſchreiben Wir machen
darauf aufmerkſam daß als Schlußtermin für
Einſendung der Rätſellöſungen Sonnabend der
20 Oktober
die nach dieſ
werden können

Erleichterte Kartoffelbeſchaffung für Fürſorge
empfänger Vom Reichsarbeitsminiſter iſt für Preußen
ein Betrag von 279 Billionen Mark zur Verfügung
geſtellt worden Dieſe Summe hat der preußiſche
Wohlfahrtsminiſter auf die einzelnen Provinzen ver
teilt Die Provinz Sachſen erhält etwa 40 Bil
lionen Mark von dieſer Summe Jebdoch darf dieſe
Summe nur zur Kartoffelbeſchaffung verwendet
werden Jm Höchſtfalle dürfen auf den einzelnen Für
ſorgeempfänger und jeden Familienangehörigen nur
drei Zentner Kartoffeln entfallen Der vorſchußweiſe
gezahlte Betrag ſoll von halb monatlichen Bezügen be
ginnend mit der Rate der erſten Novemberhälfte

beſtgeſent iſt daß alſo etwaige Löfungen
em Tage eingehen nicht mehr berückſichtigt

wieder einbehalten werden und ſpötefte 29 Febr
1924 zurückgezahlt werden

Das Schickſal der Straßenbahn Sämtlichen
Lohnempfängern unſerer Straßenbahn iſt wie jetzt be
kannt wird zum 31 Oktober gekündigt worden Was
der Magiſtrat mit der Straßenbahn beginnen wird
darüber herrſcht noch völlige Unklarheit Soll die
Straßenbahn überhaupt nicht mehr ſahren Wenn
aber wie verlautet nur die Linie 5 und 7 weiter vom
1 November ab verkehren ſollen warum wird dann
allgemein gen t Hoffentlich erfährt die Oeffent
lichkeit bald etwas Näheres hierüber

Die Eoldanleihe als Zahlungsmittel Dem all
gemeinen und dringenden Verlangen nach erleichterten
Umſatzmöglichkeiten für die Goldanleihe zu Zahlungs
zwecken will der Reichsminiſter der Finanzen inſofern
entgegenkommen als neben dem zeitraubenden und koſt
ſpieligen Handel des Papiers an der Börſe die Anleihe
auch bei den Niederlaſſungen der Reichsbank und bei
den privaten Banken Zug um Zug in Papiermark und
zurück umgewandelt werden kann Es ſollen Kom
miſſionslager bei den Banken errichtet werden Auch
dieſer Weg über die Privatbanken dürfte nach den ſon
ſtigen Erſahrungen aber zu teuer werden Dann iſt
er auch zu umſtändlich dlich ſchließen die Banken
meiſt um 1 Uhr nachmittags Wir kommen de b
auf unſeren Vorſchlag /zurück die Poſtſchalter mit dem
Umtauſch von Stücken der Goldanleihe gegen Papier
mark und umgekehrt zu betrauen

Neue Portoſätze treten am Sonnabend dem 20
d in Kraft Wie mitgeteilt koſtet dann die billigſte
Druckſache und die Ortspoſtkarte 2 Millionen der ein
fache Ortsbrief und die Fernpoſtkarte 4 der Fernbrief
10 das Päckchen 20 Millionen Mark

r Aufklärung in Steuerfragen Zu dem Artikel
vom 16 Oktober teilt das Finanzamt mit daß ihm
inſofern ein Jrrtum unterlaufen iſt als es im zweiten
Abſatz heißen muß Für diejenigen Steuerpflichtigendie im Jahre 1922 nicht mehr als 15 Millionen üm
ſatz gehabt haben anftätt 15 Millionen

Großer Silberdfebſtahl in Bergamt Jn der ver
ngenen Nacht drangen Diebe in die in der 1 Et des

ieſigen Bergamts in der Friedrichſtraße ung
des Oberbergrats ein und ſtahlen ſehr wertvolles Silbergerät
Die Ausfſürh der Tat läßt darauf ſchließen daß die
Täter mit der tlichkeit vollkommen vertraut waren Mit
Nachſchlüſſeln öffneten ſte ſowohl die Hanstür wie auch die
Wohnungstüren An einem zurückgelaſſenen Nachſchlüſſel
konnte feſtgeſtellt werden daß die Dicbe vorher Wachsabdrücke
von den löſſern genommen haben mußten Sachdienliche
Mitteilungen ſind der Kriminalpolizei Kriminalbezirk II
Zimmer 35/36 zu machen Sämtliche Mitteilungen werden
auf Wunſch ſtreng vertraulich behandelt

Einbrecher
n Einbrecher in die Burg Giebichenſtein einzubrechen

urch das Abgehen von Selbſtſchüſſen wurden die Bewohner
aufmerkſaem und die Einbrecher durch dieſe verſcheucht

Gerichtszeitung
Strafkammer

Die verdächtigen Pralines
Am Ende v J ging bekanntlich durch viele

Zeitungen die Mitteilung daß die Mörder Rathenaus
durch vergiſtete Sarotti Pralines faſt noch in letzter
Minute der irdiſchen Gerechtigkeit entzogen worden
ſeien Am 12 März d J ſchrieb nun ein Ober
ingenienr aus Merſeburg an die Sarotti Aktien Geſ
in Berlin einen Brief worin er mitteilte daß er ſo
wohl wie ſeine Braut nach dem Genuß von Pralines
ſehr erkrankt ſei und daß er das Vorgefallene der
Staatsanwaltſchaft und der Oeffentlichkeit übergeben
würde Er ſchrieb dann aber weiter Sollten Sie
ſich jedoch bereitfinden zu einer zeitgemäßen Ent
ſchädigung für ausgeſtandene Aengſte und Schmerzen
Arzt und Arzneikoſten ſo würde ich von einer Anzeige
abſehen Die Sarotti G antwortete mit einer An
zeige wegen Erpreſſung Nun ſtand der Oberingenieur
vor Gericht Er behauptete daß er wie ſeine Braut
am 8 März nach dem Genuß von Pralines erkrankt
ſeien Es hätten ſich bei beiden noch an dem
ſelben Abend Vergiftungserſcheinungen Neigung
zum Erbrechen Fieber Schüttelfroſt eingeſtellt die
er nur auf den Genuß der Pralines zurückführen
könne Mit der ſchweren Erkrankung kann es aber
nicht weit hergeweſen ſein denn beide ſind am andern
Morgen zur Leipziger Meſſe gefahren und haben ſich
dort den ganzen Tag aufgehalten Beide haben auch
keinen ärztlichen Rat in Anſpruch genommen noch
Arzuei eingenommen Allerdings ſcheinen ſie an
dem Tage wie drei kommiſſariſch vernommene Zeugen
in Leipzig bekunden nicht recht wohl gefühlt zu haben
ob dies aber auf den Genuß der Pralines zurück
zuführen iſt bleibt immerhin fraglich Der Gerichts
chemiker Dr Schatz hat den Reſt der gekauften aber
nicht verzehrten Pralines unterſucht und ſie voll
ſtändig giftfrei befunden vier Stück ſelbſt gegeſſen und
keinerlei Beſchwerden verſpürt Jm übrigen ſei auch
in dem Fall der Rathenaumörder keine Vergiftung
durch Pralines vorgekommen Der Angeklagte betonte
daß er im Jntereſſe der Allgemeinheit den Brief ge
ſchrieben habe Der Vorſitzende wies aber ſofort
darauf hin wenn er das nur gewollt habe ſo hätte er
nicht ſchreiben dürfen daß er ſchweigen würde wenn
man ihn zeitgemäß entſchädigen würde
hielt dem Angeklagten zugute daß er wohl an die
Schädlichkeit der Pralines geglaubt habe immerhin
liege eine Erpreſſung vor Es erkannte anf eine Ge
fängnisſtrafe von 10 Tagen wandelte dieſe jedoch in
die höchſte zuläſſige Geldſtrafe von 10 Millionen Mark
um wobei es bedauerte daß es leider nach dem
noch gültigen Geldſtrafengeſetz vom 27 Juli 1923 nicht
auf eine höhere Geldſtrafe erkennen könne

Schöffengericht
Nicht in Butler ſondern in Briketts

Ein Bergmann hatte das Pech gerade an dem
Sonntag noch Krankenhaus ſein zu müſſen als in
feinem Heimatsort Fohnenweihe war Da hielt ihn

am Giebichenſtein Jn der letzten Nacht ver

Das Gericht
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dinderhſuhe Vohrungsbenhgnhe Rotſundorrbelten

Aus dem Haushaltsausſchuß
Der geſtrigen Sitzung ves alt

lag in erſter Linie die neue Vorlage betr nung
der Wohnungsbababgabe vor Ueber dieſe
Vorlage iſt bereits geſtern an dieſer Stelle berichtet
worden Es ſoll hiernach um die ſchon begonnenen
aber noch nicht beendeten 181 d Wohnungs
bauten fertigzuſtellen eine Erhöhung der Wohnungs
bauabgabe ſtattſinden Die Vorlage löſte eine lebhafte

gäbe jetzt über 6000 männliche und 700
weibliche Arbeitſuchende von denen der
größte Teil Unterſtützungsempfänger ſei Die Vorlage

r wohl ungenügend erſcheinen aber man wiſſe
nicht woher man weitere Mittel en ſolle Der
Bau der Umformerſtation urd des Bades Wittelind
ſeien auch nichts weiter als Notſtandsarbeiten damit
nicht noch 700 bis 800 Bauarbeiter brotlos würden

Ausſprache aus Schon der Referent bezweifelte ob 2000 Zentner Briketts ſeien n billi verteildie Abgabe überhaupt die Erxhebungskoſten auf 3000 net kämen noch Ferteilang u geren
bringen werde Stadtrat May betonte daß die Bau
fortſührung nahezu unüberwindliche Schwierigkeiten
mache Zurzeit ſeien aber an der Wohnungsbauarbeit
800 Handwerker beſchäſtigt die bei einer Stillegung
der Vauten arbeitslos würden Der Mehrbedar
ür die Unterhaltung der Bauten betrage 1
zil lionen Mark Wenn die Bauten jetzt ſtill

gelegt würden würde das dort inveſtierte Kapital
vernichtet Nur Goldhypotheken deren Einführung
man erwarten könne könnten hier helfen Die Löhne
der BPauarbeiter betrügen jetzt 640 Millionen Mark
pro Stunde während der neue Bauzuſchuß noch auf
50 Millionen Stundenlohn baſiert ſei Durch dieſe
Lohnerhöhung werde allerdings die Wohnnngsbau
abgabe wiederum illuſoriſch aber eine Stillegung der
Bauten würde noch viel größeren Schaden mit ſich
bringen Deshalb müſſe der hundertfache Be
trag der jetzigen Wohnungsbaugbgabe gefordert
werden Von kommuniſtiſcher Seite wurde die
Vorlage abgelchnt da ſie praktiſch keinen Wert habe
Die damit verbundene gewaltige Mietſteigerung
könne infolge der nicht mehr ausreichenden Ein
kommen nicht mehr getragen werden Auf demo
kratiſcher Seite ſah man nur eine Abhilfe in der
Beſeitigung der Zwangs wirtſchaft Der Ober
bürgermeiſter ſtellte die jetzige wirtſchaftliche
Lage als verzweifelt hin Aber gerade deshalb dürften
die Behörden nicht alles gehen laſſen wie es gehe
Gerade jetzt müſſe man ſtandhalten und keine Kata
ſtrophenpolitik treiben So lange nicht das ganze Wirt
ſchaftsleben geſunde könne man auch die Wohnungs
frage nicht meiſtern Ein völliger Fehlſchlag ſei das
Neichsmietengeſetz geweſen und auch die Wohnungs
bauabgabe habe verſagt Die Regierung wolle jetzt
neue Bahnen weiſen jedoch könne man ſich auch hier
von nur wenig Hilfe verſprechen Alles was im
Augenblick geleiſtet würde ſei nur Stückwerk Unter
keinen Umſtänden dürſten die begonnenen Wohnungs
bauten aber liegen bleiben Der Staat bewillige keine
Mittel mehr die Stadt könne nicht ebenſo verfahren
Die Kapitalien die in den begonnenen Bauten lägen
dürften nicht verloren gehen man könne auch nicht
verantworten daß die Bauten Ruinen würden bei der
großen Wohnungsnot der Arbeitsnot und angeſichts
der vorhandenen reichlichen Bauſtoffe Neue Woh
nungen könnten zwar nicht angefangen werden jedoch
müßten die begonnenen Wohnungen unter allen Um
ſtänden fertiggeſtellt werden Kommuniſtiſcherſeits
wollte man erſt die in Ausſicht geſtellten Reichs
maßnahmen abwarten damit nicht etwa hier ein
Schritt getan würde der dann als überflüſſig er

weiſe Durch beſondere Steuern die dort zu holen
ſeien wo ſie tragbar ſeien ſolle man im Staat oder
Reich Mittel beſchaffen Der Oberbürgermeiſter be
tonte nochmals daß der Staat alle Zuſchüſſe ein
geſtellt habe und für die Fortführung der begonnenen
Wohnungsbauten nichts mehr tun könne Deshalb
müſſe man ſich ſelbſt helfen und dies könne nur durch
Erhebung der Wohnungsbauabgabe geſchehen Schließ
lich wurde die Magiſtrats vorlage an
genommen und ebenſo der Antrag anſtatt des
zwanzigfachen den hundertfachen Betrag zu erheben

Weiter hatte der Magiſtrat eine beſondere Vorlage
eingebracht betr Notſtandsarbeiten Von ſo
zialdemokratiſcher Seite wurden die bisherigen Maß
nahmen des Magiſtrats für ungenügend erklärt und
verlangt daß die Stadt ein viel weiter gehendes Pro
gramm vorlege da die unproduktive Arbeitsloſen
unterſtützung viel größere Koſten ohne Gegenleiſtung
erfordere Durch die Kündigung der geſamten
Straßenbahnangeſtellten vermehre der Magiſtrat ſelbſt
die Arbeitsloſigkeit Von ſeiten des Magiſtrats wurde
dem entgegnet daß man die Situation wie heute
geſchaffen ſei ſchon längſt habe kommen ſ Es

12000 Zentner Kartoffeln beſchafft worden die gleifalls zu billigeren Sätzen zur Verteilung men e
jenigen die in der Uebergangszeit Karrenzzeit ſeien
hätten je ein Brot und einen Würſel Fett aus indu
ſtriellen Kreiſen zugewieſen erhalten Ebenſo ſei Milch
und Reis für die Kinder zugeſagt worden Bis je
ſeien bereits 250 Kinder verſorgt und es ſei beabſi
tigt die Speiſung auf 7009 Kinder auszudehnen

Bürgermeiſter Sevdel betonte daß die Stadt nicht
mehr in der Lage ſei mit normalen Mitteln alle ihre
Verpflichtungen zu erfüllen Alle Einnahmen liefen
erſt ein wenn die Ausgaben ſchon gemacht ſeien
Welche Folgen durch die riefenhafte Geldentwertung
hier entſtänden ſei klar Die Ausgaben hätten nur
durch Ausgabe von Notgeld alſo durch den ofſenen
Kredit bei der Bürgerſchaft befriedigt werden können
Groß ſei die Velaſtung die man in der allgemeinen
Wohlfahrtspflege und Erwerbsloſenfürſorge zu tragen
habe Es ſei zwar beantragt daß das Reich den
Anteil der Arbeitslofenunterſtützung auf erhöhe
aber es ſei fraglich ob man hier zu einem Erfolge
lommen würde Die Arbeiten am Goldberge ſeien an
ſich immer noch für die Stadt unproduktiv denn ſie
kämen kaum noch für Schrebergärtenanlagen in Frage

Die Magiſtratsvorlage ſelbſt gibt ein Bild von der
ſeit Wochen auch in unſerer Stadt in Beſorgnis er
regender Weiſe immer fortſchreitenden Er
werbsloſigkeit Am Anfang Oktober waren
etwa 6000 Arbeitſuchende und über 3000 Unterſtützungs
empfänger vorhanden Dieſe Zahlen ſind von T zu
Tag geſtiegen insbeſondere die Zahl der Unter
ſtützungsempfänger Jn verſchiedenen Sitzungen hat
ſich der Magiſtrat bereits mit dem Problem der Be
kämpfung der Arbeitsloſigkeit beſchäftigt Neben

Maßnahmen die dahin gehen den Erwerbsloſen ver
billigte Kohlen und Kartoffeln zugängig zu machen
ſind umſangreiche Notſtandsarbeiten ins Auge gefaßt
In erſter Linie ſollen zur Durchführung kommen ſo
gende Projekte 1 die Einebnung des Trichter
geländes am Goldberhe bei der Grube Frohe
Zukunft 40 Arbeiter 7 Wochen 2 Er weite
rung des Südfriedhofes 50 Arbeiter10 Wochen 3 Anlage einer Güterumſchlag
ſtelle an der Saale bei Trotha im Anſchluß an das
dort bereits vorhandene Reichsbahngeleiſe 100 Ar
beiter 23 Wochen 4 Vornahme von
Häuſerrepargaturen und 5 Trainage
arbeiten auf dem Gelände des ſtädtiſchen Ritter
gutes Beeſen Mit der Einebnung des Trichter
geländes am Goldberge iſt bereits begonnen Das
Projekt koſtet vorausſichtlich 12 500 Goldmark Falle
dem Antrage auf Zuſchuß der bei der Regierung be
reits geſtellt iſt ſtattgegeben wird iſt mit einem Zu
ſchuß zu rechnen der im günſtigſten Falle pro Tag
und Kopf des Erwerbsloſen nach den heutigen Sätzen
der Erwerbsloſenfürſorge 240 Millionen und im nun
günſtigſten Falle 90 Millionen ausmachen wird Die
Arbeit iſt aufgenommen worden in der Voraus
ſetzung daß die Kämmerei in der Lage iſt die Geld
mittel dafür aufzubringen Eine endgültige Deckunt
der Koſten muß einer ſpäteren Beſchlußfaſſung vor
behalten bleiben Die Projekte betr Südfriebhof und
Güterumſchlagsſtelle ſind gleichfalls bei der Re
gierung bereits eingereicht worden Die Ausführung
ſoll mit Rückſicht auf die erheblichen Koſten ins
beſondere des Umſchlagshafens 100 000 Goldmartk
S zur Ausfüh kommen wenn Reichs un
Staatszuſchüſſe t ſind Die Projekte betr

er en und Arbeiten auf dem Rittergut
ee befinden ſich noch in Vorbereitung

Schließlich ſtimmte der Haushaltsa n sſchuß noch der
g des Ausgleich szuſch ges für die

ſtädtiſchen Beamten zu

nichts nicht einmal der Mangel an Geld er mußte
hin Für einen Tag ließ ſich auch das Krankſein bei
ſeite ſchieben Um ſich nun für dieſen Tag auch finan
ziell etwas aufzubeſſern holte er ſich aus dem Kleider
auſbewahrungsraum den Anzug eines anderen Kranken
hausinſafſſen und verkauſte ihn obgleich er ihn eigent
lich nur verſetzen wollte Er eilte deshalb auch ſchon
am Montag früh zu dem Käufſer um den Anzug zurück
zuerſtehon mußte aber zu ſeinem Leidweſen erfahren
daß dieſer ſchon weiter verkauft war Nun war Hol
land in Not Der Bergmann wußte ſich gar nicht zu
helfen und in ſeiner Angſt den Anzug nicht zurück
zubekommen ſetzte er ſich ſelbſt über eine Selbſtbezich
tigung hinweg ging zur Polizei erzählte was er getan
und bat ihm behilſlich zu ſein um wieder in den
Beſitz des Anzuges zu kommen Auch dieſer Schritt war
vergeblich und er überließ dann dem Geſchädigten ſei
nen eigenen Anzug gab ihm auch noch bares Geld kurz
er tat alles um den Schaden wieder gutzumachen
Nun ſtand er vor Gericht Daß man einen ſolchen
reuigen Sünder nicht ins Gefängnis ſteckt ift ſelbſtver
ſtändlich Der Amtsanwalt beantragte gegen ihn eine
Buße im Werte von 10 Pfund Margarine Margarine
Das ſagte dem Bergmann denn doch nicht zu Er er
innerte deshalb davan vetß er doch mehr mit Kohlen
zu tun habe und bat es mit dieſem Material ſühnen
zu dürfen Das Gericht tat ihm den Geſallen und er
bannte als Stvafe den Gegenwert von 7 Zentnern Bri
ketts Hoffentlich kommt der Angekllagte nicht auf den
Gedanken 7 Zentner Briketts zur Gerichtstaſſe zu
fahren denn für ſchwarze Diamanten in dieſer Menge
dürfte der Geldſchrank denn doch nicht eingerichtet ſein

Aus der Amgebung
Delitzſch 18 Oktober Preistreiberei

Gegen das Elektrizitätswerk in Bitterfeld iſt durch den
hieſigen Wirteverein ein Strafantrag wegen Preis
treiberei geſtellt worden Dieſes Vorgehen wird in
der unterſchiedlichen Art der Berechnung des ent
nommenen elektriſchen Stromes erblickt

Gräfenhainichen 18 Oktober Kartoffeln
für die Ortsarmen Die Domäne Strohwalde
tellte für Ortsarme der Stadt 174 Morgen Kartoffeln
koſtenlos zur Verfügung

Cölleda 18 Oktober Brandſtiſftung Bei
Dermsdorf brannte die zum Rittergute Leubingen ge
hörige große Feldſcheune nieder Die une war
mit Vorräten überfüllt und zwar lagerte in ihr die
geſamte Ernte an Hafer und Gerſte von 138 Morgen
nach ungefährer Schätzung rund 9900 Zentner Frucht
Das Feuer iſt auf Brandſtiſtung zurückzuführen

Großheringen 18 Oktober Schüſſe auf
einen Perſonenzug Am Mittwoch abend
fielen auf der Strecke Großheringen Naumburg
Schüſſe auf den von Apolda kommenden Perſonenzug
Mehrere Schüſſe drangen durch ein Abteilfenſter hin
durch in die Decke Niemand wurde verletzt

Weißenfels 18 Oktober Städ tiſche Eine
außerordentliche Stadtverordnetenſitzung beſchäftigte
ſich im Anſchluß an eine Auseinanderſetzung zwiſchen
Stadtrat Kalbfleiſch und dem Stadtkämmerer König
mit der ſchon berichteten Kartoffelankaufsſache Letzterer
behauptete dabei daß ſeine Anweiſung ſich nur aufPrivatperſonen bezogen habe denen Auskünſte nicht
zu erſtatten ſeien

Liebenwerda 18 Oktober Revolverſchüſſe
auf einen Kraftwagen Zwiſchen der Eiſen
bahnüberführung Pröſen und dem Holzhof in Elſter
werda wurden na auf einen vom ſozialdemokra
tiſchen Landrat ogl benutzten Kraftwagen dre
ſcharfe Revolverſchüſſe abgegeben Als Täter kommt eiſ
anſcheinend betrunkener junger Mann in Betracht Auf
ſeine Entdeckung ſind fünf Milliarden ausgeſetzt

Vereinsnachrichten
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik
nur gegen Bezahlung Anzeigen betr öffentliche

anſtaltungen finden an dieſer Stelle keine Aufnahme
BVildung vereinigung politiſcher Freunde Montag de

22 Oktober 8 Uhr Kaiſerhof Diskuſſions Abend über dic
politiſche Lage Einführende Redner

olgt

er

Herr Kemper vom
Standpunkt der Deutſchnationalen Partei Herr Prof Dr
Hein vom Standpunkt der Deutſchen Volkspartei Herr Dr
Siereus Berlin vom Standpunkt der Demokratiſchen Partei
Anſchließend Geſchäftliches Aufnahme neuer Mitglieder
Wahlmündige Gäſte willkommen

Bund der Anslandsdentſchen Am Sonntag dem
21 10 morgens 10 Uhr findet unſere Monatsverſammlung
im Koburger Hofbräu Kaulenberg I ſtatt

Demokratiſcher Beamten Ausſchuß Sonntag den 21 10
vormittags 10 Uhr Sitzung im Schultheiß Merſeburger
Straße 10 Abg Delius iſt anweſend

Stahlhelm Maſſenkundgebung am Sonnabend dem
20 Oktober abends 8 Uhr im Thaliaſaal Die Bruderbünde
die dem Stahlhelm angeſchloſſen ſind werdan z r Teilnahme
herzlich eingeladen Oberſtleutnant Dueſterberg ſpricht Vor
verkanf findet nicht ſtatt Um Andrang zu vermeiden findet
Saglöffnung ſchon um 7 Uhr ſtatt Vortragsfolge am Saal
ejngang

H C Exzelſior Sonnabend den 20 10 Unter
haltungsabend im Schwertfeger Frieſenſtr 31 Gäſte will
kommen

Theater Konzerte Vorträge
Das 3 Philharmoniſche Konzert 21 u 22 Okt trägt

den Charakter eines Altklaſſiſchen Abends Mit Rückſicht dar
auf daß mur ein kleiner Teil der halliſchen Konzertbeſucher
im vorigen Jahre das Händelfeſt beſuchen konnte hat Dr
Göhler Händels ermuſik die damals allſeitiges Entzücken hervorrief s aufs Programm geſetzt

Porausfichtliches Wetter am 20 Oktober
Meldung der öffentl Wetterdtenſtſtelle Magdeburg
Der hohe Druck hat ſich auf das Feſtland verlagert

und beherrſcht die Wetterlage von ganz Mitteleuropa
Er ſcheint dem Andrängen der neuen Depreſſionen zu
nächſt zu widerſtehen ſo daß wir auf heiteres und
trockenes na kaltes Wetter mit Frühnebeln zu
rechnen haben
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Dier Jahre wurden es die Sonne Mat am Waſſeroch blieb Sie gingen hin ſpannen ein und feſen bei

nahe vergeſſen daß es draußen eine andere T
ans

einer durchs Dorf lief der ſie noch nicht kannte
und ſtehen blieb und ſich nach ihr umſah Wenn Kathe

Ganz ſelten pochte die noch einmal

ham und wieder größer geworden war oder wenn Mat
thias Schäfer eine Karte ſchrieb

Sonſt folgte am Waſſerloch eins auf das andere
Das Hochſtecken der Zöpfe auf die langen Kleider und
bie Einlage in den Schuh wieder darauf Antje Fran
ten hatte dieſe Einlage von Großvater Peter aus der
Etadt mitbringen und den Schuh damit in Ordnung
machen laſſen

Nun mußte Sonne Mai zwar immer noch hinken
aber ſie brauchte ſich nicht zu ſchleppen wie vorher
Wenn ſie die Spitze des linken Fußes ſtreckte konnte
z gehen und ſtehen daß man es wenig ſah Eine

eine Zeit ließ ſich das immer aushalten dann wurde
es ſchwer und ſie mußte die Zähne aufeinanderbeißen
Und nach wieder einer Strecke mußte ſie den
Kampf aufgeben und ſich hinſetzen oder gegen die Wand
werſen an der ſie gerade war

Trotzdem verſuchte ſie es immer aufs neue Um
immer und immer wieder mit gekniffenen Lippen zu
ſtehen an der Koppel an den Häuſern um am Wieſen
rain zu liegen und die Fäuſte zu ballen

Eins folgte dem anderen am Waſſerloch der Winter
dem Sommer und der Sommer dem Winter Das
tatenloſe Hindämmern der Sonne Mai begann mit
einem regſamen Mühen und Schaffen zu wechſeln Sie
kauerte am Waſſerloch und flocht ſich das Haar Bald
h bald ſo zum Helm zur Haube zum Türkenturban
Sie flocht Bänder hinein und riß ſte wieder heraus ſie
ſteckte Blumen darin feſt rote blaue weiße große und
Aeine wie ſie ihr vor die Hände kamen Dann wieder
aß ſie an der Nähmaſchine und legte und ſchlang dieben durcheinander ſprang anf und warf ſich den

Stoff um die Schultern ließ ihn fließen hielt ihn an
bis ihr ein mattes Rot über die Wangen ſchoß

Sie ſtand abends auf wenn die beiden Alten im
Wandbett ſchliefen ſchlich ſich in die Stube und begann
ein Spiel mit der flackernden Kerze Stellte ſie hierhin

n der alten Frau

ot beſtrahlt vom Scheine der Blät
Morgen lief ſie dann wirklich mit dem Spiegel

und lernte ſich zu drehen und zu
wenden daß das Rot der Blätter ihr dienſtbar wurde
Mit Licht und Schatten mit Waſſer und Blumen mit
Mond und Sternen begann ſie zu tändeln wie dieMädchen im Dorf etwa mit einer blanken Bufennadel
die ſie ſich vorn in den Ausſchnitt ſteckten

Du ſiehſt wirklich gut aus bemerkte AntzjeFrantzen einmal Die Luft und die Ruhe tun Warn
der Ausgelegt haſt du dich und groß biſt du gewor

den Wenn du ewig hier bliebſtdann würde ich noch mal vildhübſch, ſagte
Sonne Mai und verſuchte zu lächeln Aber ich bleibe
nicht hier Ich lauf euch davon und tret in unſerer
Siadt da unten auf den Plan Dahin wo die Waffen
aneinanderklirren Puder und Schminke Augen und
Lippen Kleider und Ketten Sie hielt inne und
ſtreckte den Arm nach den ſchlichten grauen Haaren

Aber das verſtehſt du ja alles
nicht Groß mutter Und es iſt gut dir gönn ich s
daß du s nicht mitzumachen brauchteſt Bei dir war
ich gern Jhre Stirn ſenkte ſich und lag an der
Schläfe der kleinen Antje Leiſe war ihre Stimme ge
worden Du Großmutter du biſt meine Hei U
mat geweſen

XVI
Der Tag kam an dem ſie wieder zu Großvater

Peter auf die gelbe Gig kletterte Es war Herbſt und
der Garten lag bunt wie ein Farbkaſten

Adjüs adjüs, rief Anna die Magd
Der Wallach tat einen Hopſer Er wurde nicht ver

nünſtig wie die Jahre auch liefen Er wäre
ſicher längſt verkauft worden wenn Großvater Peter
ihn nicht ſelbſt aufgezogen hätte und wenn er nicht
ein Füllen der Stute geweſen wäre die einſt ſeine
Freude ſeine Eliſabeth aus dem Hauſe zog vor der
dieſe Freude noch zuletzt an der Station geſtanden

e s

Freitag 19 Oktober 1923

zurück r will und ich
tot bin dann ſollen ſie m hier begraben

Die Gig glitt Am Hauſe vorbei am Waſſerloch
hin auf dem ſich die zwölf Enten wie zum Abſchied
geſammelt hatten Die Koppeln flogen zurück die
Magd verſchwand Nur Großmutter Antjes Hand
winkte noch Dann endlich blieb auch die im Nebel
Es war als rolle ein eiſerner Vorhang vom Himmel
herunter Tack ſetzte der unten an der Erde auf Ein
luſtiger Stoppelwind kam ihnen von den gemähten
Feldern her entgegengelaufen und ſchwenkte den Hut
zu dem Eiſen hin hinter dem unerreichbar weit
Sonne Mais Stück Heimatland lag

Die Mais waren vollzählig am Bahnhof Der
Vater Frau Trinag und daneben Kathe blond ſech
zehnjährig in einem leichten Sommerfähnchen und
einem Matroſenhut mit Bändern

Ein Begrüßen und Händeſchütteln
Gemacht haſt du dich, meinte Frau Trina Soo ja wahrhaftig bald ſo groß wie Kathe biſt du

Netze hatte gleich den richtigen Blick

Fein angezogen iſt ſie Seht bloß den Rock Und
die Jacke Wer hat das genäht

Wer ſoll es ſonſt genäht haben
Frau Trina griff die Aermel herunter
Haſt du Geſchick für ſo was Das iſt gut für dich

Gerade für dich Kommt jetzt Sie wird müde ſein
auch Zu Hauſe ſteht ſchönes warmes Eſſen für dich Gib

her Mann den Koffer krieg ich beſſer weiter als du
Und du Kathe nimm Sonne mal die andere Taſche
ab An ſo was mußt du ſchon von ſelber denken Du
weißt doch wie es mit ihr iſt

Was iſt denn mit mir fragte Sonne Mai Na
und geſagt hatte Auf dir Margell ſollen meine
hübſchen Kinder noch mal reiten

Radfakrer Mäntet Schlänche billiget Gummi Bieder nar Gr Steinstr 35

Ich kann meine Taſche ſelber tragen ebenſogut wie
Kathe

e 133

Din Mai war an ihre andere Seite gckomme

Gib ſie mir Kind Komm ſei vernünftig
Warum denn Vater Nein nein ich trag ſie

ſelbſt Selbſt wie jeder andere Was gibt s Neuez

in der Stadt
Frau Trina erzählte Jhre Stimme ſaß voll Rüh

rung und Freude Dies und jenes war paſſiert Sie
hatten zu Hauſe einen anderen Geſellen und die
Ladenglocke war erneuert worden Sie läutete jetzt
nicht mehr Linglingling ſondern klang hübſch undhell wie ein Glockenſpiel Jm Garten waren die
Syringen eingegangen man hatte dafür Goldregen
gepflanzt Der hing im Sommer in ſchweren gelben
Dolden über Schockos Grab umſummt von Bienen
und umgaukelt von Schmetterlingen Die Möbel in
der Küche hatten friſchen Lack bekommen Sie
war Anſtreicher geweſen Und ja was noch

Von denen aus deiner Klaſſe haben ſich zwei ver
lobt und eine hat geheiratet, ſagte Kathe Die Elſe
weißt du vom Kornhändler Martens Die lief zuerſt
immer wie wild hinter Matthias her Nun hat ſie
endlich eingeſehen daß er ſie nicht mag

So, meinte die Aeltere
Matthias iſt n ſtrammer Bengel, bemerkte Tring

Mai Dem werden noch mehr nachlaufen als die
eine

Nützt ihnen aber nichts, lachte Kathe Ihr Rot
haar flimmerte Er nimmt ja doch mich
T Red davon nicht noch mehr wenn du dir nicht

n paar Ohrfeigen holen willſt Erſtens ſchickt ſich s

nicht für ſo ein grünes Ding vom Nehmen zu
ſprechen und zweitens kann es welchen die ſo viel
aus ſich machen paſſieren daß ſie nachher ganz und
gar ſitzen bleiben Verſtanden

Kathe ſagte nichts mehr Sie ging mit jungen
federnden Schritten neben den anderen über das hol
prige Pflaſter der Hauptſtraße nickte wenn bunte
Mützen flogen und wandte den Kopf fort wenn man
ſtehen blieb und ihr ins weiße Geſicht ſtarrte

Anton Mai fing von dem Roſenſtrauch an der
ſeine Arme jetzt um den ſchwarzen Marmor vom
Grabkreuz der Frau Eliſabeth ſtreckte Dabei kam
man zu Hauſe an Kathe ſtieß die Tür auf Ein
Klingeln kicherte von oben herunter ſchelmiſch und
voll Melodie als habe die Bäckerei Mai wirklich ein
Glockenſpiel bekommen

Fortſetzung folgt

Famiſien achrieten
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